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Gesetzliche Änderungen 2024 
Bei der diesjährigen zehnten Europawahl 
(6. - 9. Juni) und der Nationalratswahl im 
Frühherbst schafft die Wahlrechtsreform 
u.a. Verbesserungen für Menschen 
mit Behinderungen. Ab 2028 muss 
der Zugang zu allen Wahllokalen, 
inklusive Wahlzelle, barrierefrei sein.  
Briefwahlkarten werden aufgrund der 
Wahlkartenlogistik bereits am Tag 
der Wahl ausgezählt und man kann mit 
Wahlkarte bei der Gemeinde sofort 
mittels Briefwahl wählen. 
Für Autobahnen gibt es seit Jänner eine 
1-Tages-Vignette (€ 8,60) zu kaufen 
– nur online mit Gültigkeit sofort ab 
Kauf oder einem wählbaren späteren 
Gültigkeitszeitpunkt. Die neue Raser-
Regelung ermöglicht bei sehr hohen 
Geschwindigkeitsüberschreitungen die 
Beschlagnahmung des Fahrzeuges bis 
hin zur Versteigerung.   

Sonstige Neuerungen 
-  Mit 15. Jänner werden alle  

E-Cards ohne Fotos gesperrt   
(ab 14 – 70 Jahre). 

-  Das Frauenpensionsalter wird 
schrittweise von 60 auf 65 Jahre 
angehoben.

-  Der CO2-Preis (Steuer) steigt von 
€ 32,5 auf € 45 pro Tonne.

-  Das Klimaticket gibt es ab 2024 
einmalig zum 18. Geburtstag 
kostenlos und kann innerhalb von 
drei Jahren abgeholt und  
eingelöst werden.

-  Der Kauf eines privaten E-Autos 
wird mit bis zu € 5.000, Ladekabel 
bzw. Wallboxen mit bis zu € 600 
gefördert.

-  Die Aktion „Raus aus Öl & 
Gas“ ersetzt bis zu 75 % der 
förderungsfähigen Kosten.   

-  Photovoltaik-Anlagen  
 (bis 35 KWp) sind von der 
Umsatzsteuer befreit.

-  Der Entlastungsrechner des 
BMF errechnet die persönliche 
Steuerentlastung 2024 durch die 
Abschaffung der kalten Progression. 

-  Die Spendenabsetzbarkeit wurde 
auf den gesamten gemeinnützigen 
Bereich ausgeweitet (Verbesserungen 
für gemeinnützige Organisationen, 
Vereine, Sport, Kunst & Kultur). 

Quelle: oesterreich.gv.at 

Infos nächste Ausgabe 
Redaktionsschluss: 07.02.2024 

Erscheinung: 16.02.2024 
Kontakt: info@medienkg.at 

Kommentar

21. ALPIN 
BALLOONING
VOM 20.01. – 27.01.2024 EINTRITT

FREI

Wetterbedingte Programmänderungen vorbehalten. 

NEU! IN KÖSSEN
AM HACKLFELD / 
MOOSLENZ

Sonntag, 21.01., 11:00 Uhr: Offizielle Eröffnung  
NEU! In Kössen am Hacklfeld / Mooslenz 
Vorstellung der Teams und 1. Wertungsfahrt  
um die Alpin Ballooning Trophy

Mittwoch, 24.01., 19:30 Uhr:  
Night Glowing mit Glühweinparty und  
Feuerwerk (Ersatztermin: 25.01.) 
Gratis Bustransfer (Fahrplan siehe www.kaiserwinkl.com)

Starts finden in Walchsee und Kössen statt, je nach 
Wetterlage um ca. 10 Uhr. Passagierfahrten sind täglich 
möglich. Reservierung: +43 676 3725051

Mundart & Musik: 
Neues Mitglied 

Wir stellen unser neues Mitglied Loisi Widauer vor! 
Aus ihren Gedichten lesen Helene Bachler, 
Kathi Kitzbichler und Kurt Pikl mit Musik 

von Di Vogaiga, Schwemmhoiz mit Fotos von 
Herbert Laiminger, Rinner Harmonikaduo, 

Familienmusik Huber und der Stubaier Freitagsmusik.

Auf www.gaudi-tirol.at / Mundart&Musik
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Zwischen Februar und November 2023 wurde 
gemeinsam mit den Gemeinden Söll, Scheffau, 
Ellmau, Going und Akteuren in der Region der 
Status Quo des Strom- und Wärmeverbrauchs 
in den vier Orten erhoben. Anschließend 
wurden die Potentiale analysiert und anhand 
dieser Daten mögliche zukünftige Maßnahmen 
für die Region erarbeitet. Bei zwei Vorträgen – 
in Söll und in Scheffau – wurden die Ergebnisse 
präsentiert. 

Der Wissenschaftler Dr. Klaus Jäger, gebürtiger 
Scheffauer und Forscher am Helmholtz-
Zentrum in Berlin, erörterte die Auswirkungen 
der Klimaerwärmung. Bezüglich des 
Treibhauseffektes meinte er: „Hätten wir keinen 
Treibhauseffekt, dann hätten wir minus 17 Grad 
auf der Erde.“ Er vermutet aber auch, dass nicht 
nur der Mensch zur Klimaerwärmung beiträgt. 
Allein 2023 sei wesentlich mehr Wald auf der 
Welt verbrannt, als dies in den vergangenen 40 
Jahren der Fall war. Durchschnittlich verbraucht 

der Mensch weltweit pro Jahr rund 4,7 Tonnen 
Co2, in Österreich sind es 7,2 Tonnen. Allein 
ein Flug von Innsbruck nach Kreta verbraucht 
pro Person 0,5 Tonnen, München – New York 
bringt es auf 2.1 Tonnen. Solarenergie wird 
lediglich zu 0,1 % genützt, wobei China diese 
Energieform von allen Ländern am häufigsten 
nützt.  
Energie-Analyse und Potentiale 
In der Region Wilder Kaiser wird ein Drittel des 
Stromverbrauchs für den Skibetrieb (großteils 
Beschneiung und Pumpen) verwendet. Ein 
Viertel verbrauchen die Haushalte und den Rest 
vor allem die Beherbergungsbetriebe. 
Bei den Dachflächen zur Errichtung von 
Photovoltaikanlagen gibt es noch sehr viel Luft 
nach oben. Hingegen scheint die Wasserkraft 
in der Region ausgeschöpft zu sein – wie die 
beiden Mitarbeiter des Austrian Institut of 
Technology – Philipp Ortmann und Bernhard 
Mayr – beteuerten. Potential hingegen gibt 
es bei der Nutzung der Restwärme mittels 
Wärmepumpen. So könnte beispielsweise 
Going ein Viertel seines Wärmebedarfs durch 
Abwasserwärme nützen. 
Als ein Zuhörer zum Schluss wissen wollte, 
an wen er sich nun konkret für die Umsetzung 
wenden kann, bekam er die Antwort: Da es 
nur eine Grundlagenstudie sei, auf der man 
nun aufbauen kann – mit weiteren Studien, 
Analysen, etc. Auch die Tatsache, dass die 
Studie zwar sehr teuer war, sie der Region aber 
nichts gekostet habe, weil man sich dafür das 
Geld von der EU abgeholt habe, verursachte bei 
einigen ein Kopfschütteln. Jedenfalls soll als 
nächstes ein Leitplan entwickelt werden.     -be-

Studienergebnisse in Going präsentiert: 

Energiewende und erneuerbare Energie

Rechtzeitig vor dem Wintereinbruch wurde in Ellmau die Maria-
Heimsuchungskapelle neu eingedeckt. Heuer soll das Dach der 
Pfarrkirche erneuert werden. 
Mit Unterbrechung hat der bekannte Osttiroler Kirchturmdecker 
Martin Berger aus Matrei in zwei Monaten die Arbeiten an der Kapelle 
durchgeführt. Die Herausforderung dabei war, das Material, vorrangig 
die Holzschindeln, zur Kapelle zu bringen. Erfreulicherweise geht 
die Skipiste direkt an der Kapelle vorbei, was den Transport etwas 
erleichterte. Aber die Arbeiter auch in Zeitnot brachte, weil diese vor dem 
Start der Wintersaison fertig sein sollte. 
Unterstützung gab es von der Zimmerei Koller in Söll. „Wir arbeiten 
seit längerem zusammen, da die Aufträge in der Zimmereibranche etwas 
eingebrochen sind. Seit Mai 2023 ist die Zusammenarbeit intensiver 
geworden, so erlernen die Zimmerer auch das Holzschindelverlegen“, 
erklärte Berger, der bereits bis Herbst 2025 ausgebucht ist. Speziell 
bei sakralen Arbeiten sind die Anforderungen meist sehr vielfältig und 
deshalb wird mit Spezialisten aus diversen Branchen zusammengearbeitet 
– unter anderem wird auch Maria Birbamer-Zott aus Söll immer wieder 
für Vergoldungsarbeiten heranzogen.                   -be-

Die Maria Heimsuchungskapelle wurde 1719 erbaut und im Vorjahr musste 
wieder einmal das Dach erneuert werden      Foto: TVB Wilder Kaiser/Raimund Fischbacher

Maria Heimsuchungskapelle in Ellmau:

Komplett neue Eindeckung

Die Referenten des Abends: Reinhard Mayr, Philipp Ortmann und Klaus Jäger (v.li.)  
Foto: Eberharter
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Das Jahr 2024 bringt für die Gemeinde Söll eine Reihe wichtiger Projekte 
mit sich, die trotz angespannter Finanzlage und knappem Budget einen 
nachhaltigen Fortschritt für die Gemeinschaft bedeuten. „Unsere 
Entschlossenheit, die Lebensqualität unserer Bürger zu verbessern, 
spiegelt sich in den ehrgeizigen Vorhaben wider, die wir in diesem Jahr in 
Angriff nehmen“, versichert Bürgermeister Wolfgang Knabl. 

Aufgrund beschränkter finanzieller Mittel in diesem Jahr konzentriert 
man sich verstärkt auf die strategische Planung. Das Hauptaugenmerk 
der Gemeinderäte liegt dabei auf Bürgernähe und dem Verständnis 
für die Bedürfnisse der Einwohner. Nachhaltige und langfristige 
Entwicklungspläne zu schmieden, und dabei vor allem das Wohl der 
Gemeindebürger im Blick zu haben, ist das Ziel. Ein besonderes Projekt 
dabei ist die Nutzung des ehemaligen Bauhofareals. „Dabei ist uns die 
Einbindung der Bevölkerung wichtig. Es werden Ideen gesammelt und 
wir ermutigen alle Bürger, sich aktiv an diesem Prozess zu beteiligen“, 
fordert der Bürgermeister auf. 

Zu den Projekten, welche im heurigen Jahr umgesetzt werden 
sollten, gehört auch die Beteiligung an der Errichtung eines 
Kleinwasserkraftwerkes zusammen mit den Bergbahnen Söll. Zudem 
hat man sich dazu entschlossen, die Sanierung der Achleitbergstraße 
anzugehen. Für BGM Knabl geht es dabei in erster Linie um den Erhalt 
der Verkehrssicherheit. Aber eine intakte Infrastruktur trägt auch dazu 
bei, dass der Immobilienwert in dieser Region erhalten, wenn nicht sogar 
gesteigert wird. So gesehen freut sich Knabl auch darüber, dass der Umbau 
an der Brombergstraße kurz vor dem Abschluss steht. Ebenso befindet 
sich die LED-Umstellung der Straßenbeleuchtung in der Abschlussphase, 

wodurch sich eine Kostenersparnis bei der Beleuchtung ergibt. Errichtet 
wird auch die Forstmeile, welche nicht nur als Erholungsraum dienen 
soll, sondern auch einen Beitrag zur Förderung der Natur und Umwelt 
beiträgt.                      -be-

Bürgermeister Wolfgang Knabl ist es wichtig, dass die Bedürfnisse der Familien 
in der Gemeinde im Mittelpunkt der Pläne und Umsetzung stehen

Foto: Eberharter

Gemeinde Söll – Vorschau 2024: 

Einbindung der Bürger steht an oberster Stelle

Der Klimawandel stellt die Land- und 
Forstwirtschaft vor große Herausforderungen. 
Für Betriebe, die für ihre Höfe passende 
Lösungsansätze suchen und einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten, wurde ein Klima- und 
Energiepreis vergeben. 
„Wir arbeiten im Freien und sind bereits 
spürbar mit den Auswirkungen des 
Klimawandels konfrontiert. Über den Beitrag, 
den die Landwirtschaft zur Beschleunigung der 

klimatischen Veränderungen leistet, wird viel 
diskutiert. Dabei werden allerdings oft globale 
Zahlen verwendet, die auf unsere heimischen 
Betriebe nicht zutreffen“, erklärt LK-Präsident 
Josef Hechenberger. 
Klimabündnis-Betriebe bekennen sich 
zum nachhaltigen Handeln, dem verant-
wortungsvollen Umgang mit Ressourcen und 
zu ihrer gesellschaftlichen Verantwortung. 
Konkret heißt das, dass am Beginn des 

Aufnahmeverfahrens zum Klimabündnis-
Betrieb ein ganzheitlicher KlimaCheck steht. 
Analysiert werden die Bereiche Energie, 
Mobilität, Abfall, Beschaffung, Verpflegung, 
Wasser, Boden und Kommunikation. Eine 
Vielzahl an Fragen werden unter Anleitung des 
Klimabündnis Tirol bearbeitet, um gemeinsam 
einen Klimaschutz-Fahrplan für die nächsten 
Jahre zu erstellen.
Neben dem Biobauernhof Mittermoos 
Fieberbrunn, Familie Wörgetter wurde auch 
der Naturschutzhof Going Artenreich, Maria 
Schmidt und Harald Stoiber ausgezeichnet. 
Maria Schmidt ist landwirtschaftliche 
Facharbeiterin und setzt auf der seit 1937 
im Familienbesitz befindlichen Hofstelle 
verschiedene Maßnahmen zur Förderung 
der Biodiversität um. Dazu zählen u.a. 
eine Trockensteinmauer, ein Naturteich, 
eine Wildhecke, ein Permakulturgarten 
und verschiedene Nisthilfen. Ein Teil des 
Grünlandes wird von Schwarznasenschafen 
beweidet, das ursprüngliche Bauernhaus wird 
touristisch vermietet. Dabei werden Anreize zur 
öffentlichen Anreise und zur Müllvermeidung 
gesetzt. Zudem gewähren Führungen 
interessante Einblicke.                                       -red- 

Landwirtschaftskammer und Klimabündnis Tirol: 

Klima- und Energiepreis für zwei heimische Betriebe 

Auch Harald Stoiber und Maria Schmidt vom Naturschutzhof „Going Artenreich“ wurden mit dem Klimapreis 
ausgezeichnet.                                              Foto: Die Fotografen 
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8-in-1 Fitness- und Therapie-Gerät

Verändere Deine Schwingungen - und Du veränderst Dein Leben!

smovey-coach
beratung + training

verkauf
www.fi tnesstechnik.at

silvia obermaier
schwoich - am bach 54

05372 57011
offi ce@fi tnesstechnik.at

1 smovey Set CLASSIC 99,90 €
2 Stück Ringe inkl. DVD - inkl. MwSt. und Versand

smovey gibt es jetzt auch in VIELEN 
neuen  Farben 

Kino Monoplexx, Doku AT  
Wer hat Angst vor Braunau?
Do. 25. Jän. 2024 / 20.00 Uhr / € 10,-
Regie: Günter Schwaiger 
Fünf Jahre lang begleitet der Regisseur die 
spannenden Entwicklungen rund um die 
Nachnutzung von Hitlers Geburtshaus mit einem 
persönlichen Blick. 

Konzert Flight Mode
Sa. 27. Jän. 2024 / 20.00 Uhr / € 22,-/10,-
Ein internationales, höchst prominent besetztes 
Quartett für avancierte Jazzmusik stürmt hier die 
Bühne der Alten Gerberei. 

Kino Monoplexx, Doku AT/CH 
Krähen – Nature is Watching
So. 28. Jän. 2024 / 18.00 Uhr / € 10,-
Regie: Martin Schilt
Krähen und Raben begleiten und beobachten 
uns seit Anbeginn der Menschheitsgeschichte. 
In unserer Nähe gibt es immer genug zu fressen. 
Fast überall, wo Menschen leben, gibt es auch 
Rabenvögel. Und es werden immer mehr!

Kino Monoplexx, FRA/USA 
Dogman
Do. 1. Feb. 2024 / 20.00 Uhr / € 10,-
Regie: Luc Besson mit Caleb Landry Jones, 
Marisa Berenson, Christopher Denham u. a.
Bei einer Verkehrskontrolle wird Doug 
blutverschmiert und im Abendkleid am Steuer 
eines Lastwagens voller Hunde festgenommen. 

Er berichtet über Ereignisse, die so schockierend 
sind, dass sie jegliche Vorstellungskraft 
sprengen…
Der mit einem César ausgezeichnete 
Erfolgsregisseur Luc Besson (Léon, Der Profi, 
Das Fünfte Element) blickt in spektakulär 
bebilderte Abgründe und findet dort Hoffnung, 
wo das Menschliche an seine Grenzen stößt und 
die Gesellschaft von Tieren (die eigene) Rettung 
verspricht. 

Konzert / Fado Night
Carlos Leitao & Silvana Peres
So., 4. Feb. 2024 / 20.00 Uhr / € 22,-/10,-
Fado ist Nationalheiligtum und Ausdruck des 
Seelenzustands der Portugiesen: der Saudade. 
Diesmal bringt Carlos Leitao – einer der 
renommiertesten und talentiertesten Gitarristen 
dieses Genres – mit der Fadista Silvana Peres 
einen weiteren Stern am Fadohimmel mit auf die 
Bühne der Alten Gerberei. 

Kino Monoplexx / D 
Sophia, der Tod und Ich
Do., 8. Feb. 2024 / 20.00 Uhr / € 10,-
Regie: Charly Hübner mit Dimitrij Schaad, Anna 
Maria Mühe, Marc Hosemann, Johanna Gastdorf. 
Nach einer unruhigen Nacht klingelt Morten 
de Sarg bei Reiner an der Tür – es gelingt ihm 
nicht Rainer sterben zu lassen. Es klingelt 
erneut: Sophia fährt mit ihrem Ex-Freund zum 
Geburtstag seiner Mutter. Die Reise führt sie zu 
Reiners Sohn Johnny (7), den er seit Ewigkeiten 

nicht gesehen hat – das alles unter der strengen 
Aufsicht von Gott und Erzengel Michaela… eine 
irrsinnige, lustige, berührende Geschichte über 
all das, was im Leben wirklich zählt – basierend 
auf dem Bestseller Roman des Musikers Thees 
Uhlmann.

Kino Monoplexx / FRA
Anatomie eines Falls
Do., 15. Feb. 2024 / 20.00 Uhr / € 10,-
Regie: Justine Triet, mit Sandra Hüller, Swann 
Arlaud, Milo Machado Graner, Antoine 
Reinartz, Samuel Theis. Sandra, eine deutsche 
Schriftstellerin, ihr französischer Ehemann Samuel 
und ihr Sohn Daniel leben in den französischen 
Alpen. Samuel wird am Fuße ihres Chalets tot 
im Schnee gefunden. War es Mord? Selbstmord? 
Oder ein tragischer Unfall? Der Polizei erscheint 
Samuels plötzlicher Tod verdächtig, und Sandra 
wird zur Hauptverdächtigen. Es folgt ein 
aufreibender Indizienprozess, der nach und nach 
die Todesumstände sowie Sandras und Samuels 
lebhafte Beziehung im Detail seziert. 

Fado Night am 4. Februar mit Silvana Peres und Carlos 
Leitao                          Foto: Dietmar Haslinger  

Programm Musik Kultur St. Johann Alte Gerberei  
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Neujahrsempfang der Wirtschaftskammer Kitzbühel: 

2024: In schwierigem Umfeld jede Chance nutzen
Die Ausgangslage für die Tiroler Wirtschaft zu 
Beginn des neuen Jahres ist herausfordernd. Der 
Arbeitskräftemangel ist für viele Betriebe nach 
wie vor ein Problem, die Energiepreise und die 
Inflationsrate verursachen hohe Kosten, und die 
Kaufkraft ist gedämpft. Der Tourismus stellt 
eine wertvolle Stütze für den Standort Tirol 
dar. Die Verkehrswirtschaft und der Handel, 
vor allem aber die Industrie, befinden sich stark 
unter Druck. Große Möglichkeiten liegen für 
die Wirtschaftskammer-Präsidentin Barbara 
Thaler in der fortschreitenden Digitalisierung. 
Eine Verbesserung von Abläufen führe 
zu Effizienzsteigerung – das wirkt dem 
Arbeitskräftemangel entgegen und entlastet 
die Belegschaft. „Herausfordernde Zeiten sind 
Zeiten des Unternehmergeistes. Und dieser ist 
in jedem Betrieb und in der Wirtschaftskammer 
Tirol zu Hause“, so Thaler.
Eine der zentralen Aufgaben der 
Wirtschaftskammer Tirol liegt für die 
Präsidentin darin, für die heimischen Betriebe 
geeignete Rahmenbedingungen auf allen 
Ebenen zu schaffen. Thaler sieht sowohl beim 
europäischen Lieferkettengesetz als auch bei 
den Regeln zu Wasserstoffproduktion und 
Import in die EU grobe Mängel. Auch die so 
genannte Frühstücksrichtlinie - in der es um 
die Zusammensetzung, die Bezeichnung und 
Kennzeichnung bestimmter Lebensmittel geht 
– hat noch deutlich Luft nach oben. „Diese 
Richtlinie ist noch nichtzu Ende verhandelt, 
wir werden mit Wien alles für eine vernünftige 
Lösung tun". 

Fachkräftemangel entgegenwirken
Um Entlastung zu schaffen, wird sich die 
WK-Bezirksstelle Kitzbühel auch heuer 

für die Schaffung und Förderung von 
Personalwohnungen und die Erhöhung des 
Saisoniers-Kontingents einsetzen. „In diesem 
Kontext werden wir auch die zielgerichtete 
Beratung von Unternehmen zur besseren 
Nutzung der Rot-Weiß-Rot-Karte – also zur 
Gewinnung von Arbeitskräften außerhalb der 
EU – intensivieren“, berichtet Bezirksobmann 
Peter Seiwald.

Doch auch auf den Fachkräftenachwuchs aus 
der Region will man 2024 ein Augenmerk 
legen. „Wir sind stolz auf die hohe Qualität 
der Lehrausbildung in unserem Bezirk. Die 
Zusammenarbeit mit den Schulen im Bezirk 
wird vertieft und Berufsmessen weiter 
gefördert. Der Ausbau des Berufsschulstandorts 
Kitzbühel ist dabei ein wichtiger Schritt, um 
eine lokale und zukunftsgerichtete Ausbildung 
unserer Lehrlinge zu garantieren“, erklärt 
Seiwald. 

Innovation, Nachhaltigkeit 
„Unser Naherholungsraum muss für die 
Bevölkerung und die Touristen erlebbar 
bleiben“, betont der WK-Bezirksobmann. Durch 
nachhaltig angelegte Mountainbikestrecken 
soll das Wegenetz in der Kitzbüheler Bergwelt 
zukünftig ergänzt und so eine neue Zielgruppe 
für den Sommertourismus gewonnen 
werden. Mit dem Projekt „Schule trifft 
Wirtschaft“ wird die WK-Bezirksstelle auch 
weiterhin anhand von Unterrichtsmaterialien, 
Workshops und Kontakten zu Unternehmen 
praxisnahe Wirtschaftsbildung für den 
Schulunterricht anbieten. Ziel des Projekts 
ist es, den Schülern ein Basiswissen über 
wirtschaftliche Zusammenhänge zu vermitteln. 

„Daneben werden wir unsere bewährten 
Unternehmerfrühstücke zu Schwerpunktthemen 
wie der Lieferkettenproblematik fortsetzen. Mit 
der Weiterführung des Innovationsnetzwerk 
Bezirk Kitzbühel sollen zudem 
zukunftsgerichtete Ideen von Gründern von 
etablierten Unternehmen gestärkt und geschützt 
werden.“

Digitalisierung und KI
„Die fortschreitende Digitalisierung 
in den heimischen Betrieben ist das 
Erfolgsrezept der Zukunft und das 
Schlagwort der Gegenwart. Wir möchten 
durch Studien und Projekte die effizientesten 
Einsatzmöglichkeiten neuer Technologien, 
wie der KI, für unsere heimische Wirtschaft 
ausloten“, betont Seiwald. Unternehmen, 
auch Gemeinden, Kaufmannschaften und 
Ortsmarketingorganisationen im Bezirk sollen 
im sensiblen Bereich der Cyberkriminalität 
zukünftig von der WK-Bezirksstelle Kitzbühel 
unterstützt werden.
„Wichtig ist uns, dass vor allem jene Nutzer 
unterstützt werden, die im Umgang mit den 
neuen Medien noch nicht so versiert sind.“ Die 
WK Kitzbühel wird 2024 Informations- und 
Beratungsangebote sowie Veranstaltungen und 
Kurse gemeinsam mit dem WIFI anbieten.

Wichtige Landesbeschlüsse 
Wirtschaftslandesrat Mario Gerber: 
„Schwierige Zeiten erfordern Planbarkeit 
und wir wissen wo der Schuh drückt: Löhne/
Gehälter, Abgaben, Bürokratie, … Die 
Implementierung eines Standortanwaltes 
als Gegenpol zum Umweltanwalt und die 
beschlossene Betreuungspflicht für Kinder sind 
für die Wirtschaft sehr wichtig. Die Devise 
muss lauten: Zurück zur Leistungsgesellschaft 
mit Ausnahme bei gesundheitlichen Problemen. 
Und es braucht eine ehrliche Diskussion über 
die Energiewende, Möglichkeiten unsere 
Ressourcen zu nutzen, eine ökologische und 
ökonomische Nachhaltigkeit. Sportliche 
Großveranstaltungen wie Kitzbühel werden 
zunehmend in Frage gestellt, ich sage 
wir können stolz darauf sein und möchte 
abschließend den bekannten Spruch „Im 
Zweifel für die Wirtschaft“ noch ergänzen 
„Ohne die Wirtschaft ist alles nichts!“. 
  
Abschließend wurde der Innovation Award 
Bezirk Kitzbühel in der Kategorie START-
UP an Kitz Flavour in Kirchberg (Online-
Verkauf von Premium Produkten) und in der 
Kategorie Etablierte Unternehmen an die 
Tischlerei Schipflinger in Kirchberg (mehrfach 
verwendbarer Christbaum) verliehen.    -rw/red-

Vertreter der Wirtschaftskammer Kitzbühel stießen mit LR Mario Gerber, WK-Präsidentin Barbara Thaler, 
WK-Bezirksobmann Peter Seiwald, Bürgermeister Klaus Winkler, Bezirkshauptmann Michael Berger und 
über 300 Wirtschaftstreibenden auf das neue Jahr an. 

Foto: Wörgötter
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 Höhere Lehranstalt für Tourismus – Fremdsprachen³ 

 Hotelfachschule – Gastronomie² 

 Auaulehrgang für Tourismus und Freizeitwirtscha – Bar⁴ 

Matura, Gleichhaltung mit vier Lehrabschlüssen und Ersatz der Unternehmerprüfung (5-jährig) 

Gleichhaltung mir drei Lehrabschlüssen und Ersatz der Unternehmerprüfung (3-jährig) 

Matura, Gleichhaltung mit vier Lehrabschlüssen und Ersatz der Unternehmerprüfung (3-jährig) 

TAG DER OFFENEN TÜR 
Donnerstag, 25. Jänner 2024 von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Besuchen Sie uns auch auf: www.tourismusschulen.at 

Bahnhof 5  6395 Hochfilzen  Tel.: 05359 20128
info@sonnenschutz-wallner.at  www.sonnenschutz-wallner.at

Michael Wallner
Schlossermeister

Markus Wallner
Tischlermeister

Florian Wallner
Elektrotechniker

3 brüder für
perfekten
schatten

ins_koasabote_Feb22_3Brueder_perf_Schatten_185x32.indd   1ins_koasabote_Feb22_3Brueder_perf_Schatten_185x32.indd   1 11.01.22   09:0411.01.22   09:04

Die Heiligen Drei Könige sind ein Fixpunkt des Jahreskreises 
und eine wichtige Säule des gesellschaftlichen Zusammenhalts. 
Seit sieben Jahrzehnten ziehen die Sternsinger in den ersten 
Jänner-Tagen durch Österreich, um die Friedensbotschaft zu 
verkünden, den Segen zu bringen und Spenden für Hilfsprojekte 
zu sammeln. 

Seit 70 Jahren überbringen die Sternsinger der Katholischen 
Jungschar, Ministranten oder Pfarrmitglieder den Segen 
„C+M+B“ (übersetzt: Christus segne dieses Haus). Rund 10.000 
Kinder und Jugendliche sowie 2.000 Begleitpersonen waren 
auch heuer wieder in der Erzdiözese Salzburg für humanitäre 
Hilfsprojekte unterwegs. 

„Die erfolgreiche Geschichte der Sternsingeraktion ist den 
vielen Generationen von Kindern zu verdanken, die sich jedes 
Jahr erneut für das Gute einsetzen“, erklärt Lackner und fügt 
hinzu: „Die Sternsinger leisten einen Beitrag zum Weltfrieden.“

Allein in der Erzdiözese Salzburg wurden in den letzten 
70 Jahren knapp 54 Millionen Euro für die Hilfsprojekte 
der Sternsingeraktion gespendet. Mit den Spenden werden 
jährlich rund 500 humanitäre Hilfsprojekte in 19 Ländern in 
Afrika, Asien und Lateinamerika unterstützt. Dieses Jahr gehen 
die Spenden schwerpunktmäßig an Projekte in Guatemala, 
wo der Großteil der Bevölkerung in Armut lebt. Besonders 
Kinder und Jugendliche der indigenen Landbevölkerung sind 
von Unterernährung, Ausbeutung und Perspektivlosigkeit 
besonders betroffen. Die Sternsingeraktion unterstützt 2024 
die Partnerorganisationen ODHAG und FTN in Guatemala, die 
sich tatkräftig für gesicherte Lebensumstände von Kindern und 
Jugendlichen vor Ort einsetzen.

Spendenmöglichkeit: 
IBAN: AT86 3506 5000 0002 5502, 
BIC: RVSAAT2S065.   

-red- 

Sternsinger-Aktion seit 70 Jahren: 

Spenden für Guatemala 
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Mehrere Tausend Stück vom ersten Band 
„Toni und Moni entdecken Tirol“ / Tiroler 
Bräuche gingen bereits über die Ladentische 
des heimischen Buchhandels. Damit ist dieses 
Werk des Autors Hans Moser das erfolgreichste 
Tiroler Kinderbuch der jüngsten Vergangenheit. 

Von vielen Kindern schon sehnsüchtig 
erwartet, ist nun Teil 2 „Die Geschichte Tirols“ 
erschienen. Wie im ersten Buch erleben die 
Hauptfiguren Toni und Moni in abenteuerlichen 
Geschichten viel Wissenswertes über ihre 
Tiroler Heimat. Autor Hans Moser gelingt es auf 
unterhaltsam kurzweilig informative Weise den 
Kindern Wissen zu vermitteln, damit wird sogar 
der Geschichtsunterricht zu einem lustigen und 
interessanten Abenteuer. Hauptakteur Toni 

sorgt mit seinen Wortverwechslungen wieder 
für viele Schmunzler! Leicht verständlich und 
spannend wird in zehn Kapiteln vom Fund des 
Ötzi über die Maultasch und Kaiser Maximilian, 
Maria Theresia bis hin zu Andreas Hofer und 
den Schwabenkindern berichtet. 

Für Kinder zum Selberlesen oder gemeinsamen 
Lesen für Jung und Alt. Empfohlen für 7 bis 
99 Jahre. Das herrlich ausgearbeitete Buch 
wird einen ähnlichen Erfolg wie der erste Teil 
(Nominierung zum österr. Kinderbuch des 
Jahres) erfahren. 
Erhältlich im Tiroler Buchhandel z.B. Tyrolia 
St. Johann, Bücherklause Kitzbühel, Meine 
Bunte Welt in Westendorf und auf 
www.tonimoni.at.     -red- 

Buchtipp für Kinder: 

„Die Geschichte Tirols“

Mit 8 : 7 Stimmen brachte Bürgermeister Klaus Manzl den Voranschlag 
für das Budget 2024 durch. „Dieses Ergebnis zeigte deutlich, dass in den 
vergangenen Monaten vieles auf die leichte Schulter genommen wurde“, 
meinten einige Gemeinderäte. 
Dass der Bau des Mehrzweckgebäudes nicht einfach sein würde, wusste 
man. Nun geht es darum, dass für verschiedene Bereiche des Neubaus die 
eingeplante Vorsteuerabzugsfähigkeit nicht gegeben sein soll. Dadurch 
entsteht eine Lücke von etwas über € 700.000,-. Ein zweiter Steuerberater 
versicherte, dass dies sehr wohl möglich sei. In wenigen Wochen sollte 
diese Frage endgültig geklärt sein. 
Für viele der Gemeinderäte stellte sich daher die Frage, warum das Budget 
vor der Klärung unbedingt abgesegnet werden sollte. Denn derzeit ist es 
so, dass auch die Vereinsansuchen von insgesamt rund € 70.000,- um € 
10.000,- gesenkt werden mussten, weshalb auch viele Vereinsvertreter bei 
der Gemeinderatssitzung Mitte Dezember anwesend waren. Die Kürzung 
der Vereinssubventionen wurde mit vier Gegenstimmen beschlossen. 
Im Voranschlag 2023 ist ein Finanzierungshaushalt mit 12,8 Mio. Euro 
in der Mittelaufbringung und 19,7 Mio. Euro in der Mittelverwendung 
vorgesehen. Der Abgang im Finanzierungshaushalt beträgt somit 6,9 
Mio. Euro, welcher durch Bankguthaben abgedeckt wird. 

Der Ergebnishaushalt weist eine Summe der Mittelaufbringung von 12,1 
Mio. Euro auf und in der Mittelverwendung 13,7 Mio. Euro. Somit ist im 
Ergebnishaushalt ein Verlust von 1,65 Mio. Euro vorgesehen. Außer dem 
Bau des Mehrzweckgebäudes, den Beiträgen diverser Investitionen auf 
Bezirks- und Landesebene sind kaum mehr Investitionen planbar. 
Entscheidung verschieben?
„70 Prozent der Projekte sind solche, die im Vorjahr nicht getätigt 
werden konnten“, argumentierte GR Gert Oberhauser. Verärgert waren 
die Gemeinderäte vor allem darüber, dass sie den Budgetentwurf 
erst am Vorabend gegen 19 Uhr bekommen haben und sich deshalb 
keine Gedanken mehr darüber machen konnten. BGM Klaus Manzl 
argumentierte damit, dass allein die neuen Lohnverhandlungen einen 
Mehraufwand von € 200.000,- für die Gemeinde bedeuten würden und 
daher ständig Änderungen notwendig waren. GR Gerhard Pohl kritisierte 
die fehlende Budgetdebatte. Einigkeit herrschte über eine notwendige 
Veränderung, dass ein mittelfristiger Budgetplan erarbeitet werden muss 
und Investitionen in jedem Bereich genauer hinterfragt werden müssen. 
Manzl forderte die Zustimmung zum Budget, weil sonst nur mehr 
unbedingt notwendige Auszahlungen getätigt werden dürfen. Für Anfang 
Jänner wurde eine Meinungsfindungsrunde vereinbart.                         -be-

Gemeinde Ellmau:

Knapper Zuspruch zum Budget 2024

Die Gemeinderäte waren verärgert über die Vorgangsweise bei der Budgeterstellung   Foto: Eberharter
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Schon im Winter 2022/23 fanden die Dreharbeiten zur „Land der 
Berge“-Folge aus St. Johann in Tirol statt. Am Donnerstag, 18. 
Jänner, um 20:15 Uhr, wird die Folge „Winter im Kaisergebirge 
mit Marlies Raich“ auf ORF III ausgestrahlt. Bereits am 3. Jänner 
2024 lud der Tourismusverband zur Vorpremiere in der Alten 
Gerberei.

Der Retro-Skiclub, die Koasalauf-Legende Franz Puckl, 
Skibergsteiger Andi Mayer jun. und viele weitere Protagonisten 
präsentieren in der Folge ihre persönlichen Sichtweisen 
der Region rund um St. Johann - gespickt mit wunderbaren 
Landschaftsaufnahmen und vom Int. Koasalauf.  

Bei der Vorpremiere waren die Protagonisten, Produktions-
unterstützer, Vertreter der Gemeinden und des TVBs eingeladen. 
Über den roten Teppich gingen u. a. die Produktionsverantwortlichen 
vom ORF, das Produktionsteam rund um Mathea Holaus und 
Moderatorin Marlies Raich selbst. Nach der Filmpremiere ließ 
man den Abend am Buffet von Manfred Hauser und seinem Team 
ausklingen. 

Erstausstrahlung: Donnerstag, 18. Jänner 2024, 20:15 Uhr, 
ORF III & abrufbar in der ORF TVthek.                                  -red- 

Fotos: Gabriel Marques 

Region St. Johann in Tirol: 

Bildgewaltiges 
„Land der Berge“ 

5er Frankfurter
 ca. 600g/Pkg. 6,49 €/Pkg.

Zwiebelmettwurst
ca. 190g/Stk. 2,39 €/Stk.

Rinderspeck 
 ca. 350g/Stk. 39,99 €/kg

Aktion gültig vom 15.01. bis 03.02.2024
erhältlich auch bei unseren Partnern!

Fleischerei Horngacher - 6391 Fieberbrunn/Tirol - 0043 5354 52584 12
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Seit 02. Jänner 1984 ordinierte Dr. Isabella Thurner-Dag als Hausärztin 
in Oberndorf. Am 29. Dezember hat sie nach fast 40 Jahren ihre Praxis 
geschlossen und wurde in den Ruhestand verabschiedet. 

Bürgermeister Hans Schweigkofler bedankte sich mit Oberndorf-
Gutscheinen und großen Blumensträußen bei Isabella und ihren 
Helferinnen Sophie und Tina für die langjährige und gute Zusammenarbeit.   

Der Ortschef betonte: „Mit Freude können wir an dieser Stelle mitteilen, 
dass sich wieder eine Ärztin in Oberndorf niederlassen wird. Die Praxis 
wird im März 2024 ihre Pforten öffnen.“

-red- 

Foto: Gemeinde Oberndorf 

Oberndorf: 

Pensionsantritt 

Acht Mal Gold und vier Mal Silber - über diesen 
Medaillenspiegel und somit Auszeichnungen 
für alle eingesendeten Produkte freute sich 
das Team der Kitzbüheler Metzgerei Huber 
beim 24. Int. Fachwettbewerb für Fleisch- und 
Wurstwaren (IFWW) in Klagenfurt.
Mit allen zwölf eingereichten Produkten beim 
IFWW 2023 überzeugte die Metzgerei Huber 
sowohl bei den Brat-, Fleisch- und Kochwürsten 
als auch bei Roh- und Kochpökelwaren. 
Josef Huber Junior, verantwortlich für die 
Produktion, freut sich über den Erfolg seines 
Familienbetriebs: „Qualität, Handwerk 
und bester Geschmack stehen in unserem 
Traditionsbetrieb immer an erster Stelle. Umso 
wichtiger ist es für uns, auch außerhalb des 
Betriebs zu schauen: Wie gut sind wir wirklich? 
Da freut uns so ein positives Ergebnis umso 
mehr.“ 

Eine 18-köpfige Fachjury bewertete Anfang 
September im Klagenfurter Kompetenzzentrum 
mehr als 600 verschiedene Wurst- und 
Fleischprodukte. Dabei geht es um eine 
fachliche, ehrliche Antwort von der Branche 
für die Branche. Bewertet werden Aussehen, 
Farbe im Anschnitt, Geruch, Geschmack, 
Zusammenstellung, Konsistenz und 
Verarbeitung. „Sehen, anfassen, riechen bis in 
die Nebenhöhlen und auf der Zunge spüren“, 
beschreibt Chefjuror Wolfgang Seidl den 
Vorgang.

Alle Produkte werden für die Jury anonymisiert 
und es dürfen nur ganze Produkte ohne Anschnitt 
eingesendet werden - eine Blackbox für die 
Hersteller. Vom Ein-Mann-Betrieb bis hin zum 
Großerzeuger mit mehr als 1800 Angestellten 
stellten sich rund 60 Erzeuger dieser Aufgabe. 

Neben vielen nationalen und internationalen 
Teilnehmern waren die Metzgerei Huber 
eine von fünf teilnehmenden Tiroler 
Fleischhauereien. Josef Huber Junior: „Wir 
arbeiten täglich daran, beste Lebensmittel aus 
der Region herzustellen. Diese Auszeichnung 
ist für mich einmal mehr der Beweis, dass sich 
diese Leidenschaft und das Können unserer 
Metzger in der ausgezeichneten Produktqualität 
widerspiegeln.“ 

Seit den 1980er Jahren stellt die Metzgerei Huber 
fast jährlich die Qualität ihrer hausgemachten 
Kitzbüheler Spezialitäten auf die Probe und 
nimmt an nationalen und internationalen 
Wettbewerben teil. Mit mittlerweile mehr 
als 130 Medaillen kann das Team rund um 
die Familie Huber eine Vielzahl an Erfolgen 
vorweisen. „Unser Anspruch ist und war es 
immer, unsere hohe Qualität langfristig zu 
halten. Umso mehr freuen wir uns, dass auch 
unsere Klassiker, wie etwa der Schinkenspeck 
oder unser Hahnenkammschinken immer 
wieder mit Gold ausgezeichnet werden“, so 
Seniorchef Josef Huber, der einst mit der 
Wettbewerbsteilnahme begann.

Die ausgezeichneten Produkte:  
Trüffelstreichwurst, 
Honig-Kalbsleber Streichwurst, 
Grobe Gutsleberwurst, Hahnenkammschinken, 
Rinderedelrauchschinken, 
Tiroler Schinkenspeck g.g.A., 
Huber’s Kalbspariser, Huber’s Krakauer, 
Huber’s Frankfurter, Huber’s Käsekrainer, 
Huber’s Münchner Weiße und 
Huber’s Debreziner. 
Erhältlich in den drei Filialen der Metzgerei 
Huber in Kitzbühel und Kirchberg sowie in 
ausgewählten Supermärkten.                     

Kitzbüheler Familienbetrieb überzeugt mit hausgemachten Spezialitäten:

8 Goldmedaillen für Metzgerei Huber

Josef Huber freut sich mit seinen Metzgern Christian Schwaiger, Jens Gäbler, Rupert Eder (hinten), Michael 
Schneider und Michael Egger (vorne) über den Erfolg. 

Foto: Metzgerei Huber
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Bewerbung bitte schriftlich an:
QUO Transport GmbH

Herrn Wörgötter
Dorfstraße 17

6393 St. Ulrich am Pillersee
job@quo.at / www.quo.at

JOB MIT MEHR BEWEGUNG GESUCHT?
Wir sind ein sehr innovativ und modern
geführtes Logistikunternehmen, das am
europäischen Markt tätig ist.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir derzeit 
Mitarbeiter - auch Teilzeit 25 bis 30 Stunden

- zur Mithilfe in der Abteilung

Buchhaltung/
Fakturierung

mit kaufmännischer Ausbildung und
Buchhaltungskenntnissen.

Die Einschulung erfolgt direkt im Betrieb.

Wir bieten Ihnen einen Job, bei dem Sie 
viel bewegen können, ein ausgezeichnetes 
Betriebsklima und viele Chancen, sich weiter 
zu entwickeln.

Entlohnung lt. Kollektivvertrag mit
Bereitschaft zur Überzahlung.

Freitag, 26. Jänner 2024, 19:30 Uhr, St. Johann, Alte Gerberei - Julia 
Nobis (Gesang), Benjamin Schachinger (Klarinette), Cadmiel Botac 
(Klavier). 
Die gemeinsame Leidenschaft für (spät-)romantische Musik lässt das 
Spohr Trio in ihrem aktuellen Programm tief eintauchen in die großen 
Gefühle zwischen Sehnsucht und Wahn. Ausgehend von Louis Spohrs 
emotionsgeladenen „sechs deutschen Liedern“ durchmisst das Trio die 
Klangwelten von Franz Schubert, Frédéric Chopin sowie Clara und 
Robert Schumann bis hin zu Gustav Mahler. 
Online-Karten: www.jeunesse.at, 
Abendkasse: € 17,- / € 8,- (bis 26 Jahre).   -red- 

 
Foto: Stephan Wohlmut

Jeunesse St. Johann: 

Spohr Trio 
Wien
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Am 11. Dezember versammelten sich die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
des Hospizteams Kitzbühel in der Alten Gerberei zur Adventfeier. Zum 
Ausklang des Jahres kehrte Besinnung ein und die Frauen führten ein 
Ritual des Loslassens, des Dankes und der guten Wünsche im Garten der 
Gerberei durch. Im Zuge dessen wurden die Klagen-, Kummer-, Dank- 
und Bittschreiben, die während der Trauerimpulse der Klagemauer in der 
Antonius-Kapelle in St. Johann anvertraut wurden, verbrannt und die 
Asche, im Sinne des natürlichen Kreislaufes, der Natur übergeben. 
Im Anschluss an die Feier lud das Hospizteam in Zusammenarbeit mit 
dem Freiwilligenzentrum Pillerseetal/Leukental und der Servicestelle 
Demenz zu einem Filmabend. Der gut besuchte Film „The Father“ sollte 
zum Thema Demenz und Lebensende aufmerksam machen. 
Besonders zu danken ist den ehrenamtlichen und freiwilligen 
Mitarbeiterinnen, die als tragende Säule einer sorgenden Gemeinschaft 
nicht mehr weg zu denken sind. Sie schenken ihre Zeit für die wichtige 
Begleitung von Menschen.                                                                       -red- 

Katja Gasteiger und Sigrid Wörgötter beantworteten Fragen zu den Themen 
Demenz und Lebensende 

Adventfeier des Hospizteams Kitzbühel: 

Filmvorführung, Fragestunde, Verbrennungsritual  

Das alljährliche Frühjahrskonzert und das erstmalige Open-Air-Event 
repräsentieren die musikalischen Höhepunkte im Jahr 2024.
Nach einer kurzen Winterpause startet die Bundesmusikkapelle Söll 
motiviert ins neue Musikjahr. Das Jahr 2024 bietet einige Highlights, 
allen voran das jährliche Frühjahrskonzert. Am Mittwoch, 03.04., 
Freitag, 05.04. und Samstag, 06.04.2024 wird die Volksschule Söll 
wieder in einen Konzertsaal umgewandelt. Das Konzert steht im 
Zeichen des 170-jährigen Bestehens der Bundesmusikkapelle Söll 
sowie 49 Jahre mit Ehrenkapellmeister Oswald Mayr. Eine Woche 
nach der Jahreshauptversammlung am 26.01.2024 beginnt die intensive 
Probenphase. Die Musikanten hoffen, wieder viele bekannte Gesichter 
und auch neue Zuhörer bei den Konzerten begrüßen zu dürfen und 
werden das Programm sowie weitere Daten zur Konzertreihe in Kürze 
bekannt geben.
Das 170-jährige Bestehen ist für die Musikkapelle kein Zeichen von 
Stillstand – sie nutzt diesen Anlass auch für neue Ideen und bindet die 
Jugend laufend ein. So findet heuer erstmals eine Open-Air-Veranstaltung 
beim Liftparkplatz in Söll statt, welche vor allem auf hochwertige 
Musikgruppen setzt, die von Festivals, wie dem „Woodstock der 
Blasmusik“ bereits bestens bekannt sind. Unter dem Titel „SummaBrass“ 
freut sich die BMK Söll auf viele musikbegeisterte Gäste aus nah und 
fern. Den Auftakt am Freitag, 02.08.2024, machen die „Tegernseer 

Tanzlmusi“ und die Brass-Band „Fättes Blech“ aus dem Allgäu. Am 
Samstag, 03.08.2024, sorgen die „Nord-Süd-Ost Böhmische“ (Sieger des 
Grand Prix der Blasmusik 2023) und die bayrische Band „Saustoimusi“ 
für beste Unterhaltung. Tickets sind bereits unter www.summabrass.at 
erhältlich. Weitere Details folgen - bleibt gespannt!                  -red- 

Die BMK Söll in Wien nach dem Bundessieg 2022 des Walzer-Polka-Marsch 
Wettbewerbes                                          Foto: BMK Söll 

Jubiläumsklänge in Söll: BMK feiert 170 Jahre

Vorfreude auf die Premiere „SummaBrass“ Open Air!

Verbrennen der Klagen-, Kummer-, Dank- und Bittschreiben Adventfeier in geselliger Runde 
Fotos: Hospizteam Kitzbühel
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Kurse im Februar
SpielRaum - Donnerstagsmäuse
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder von ca 1.5 bis 3 Jahre

Termine: 08./15./22./29.02.24
Uhrzeit: 09:00 bis 11:00 Uhr
Ort: EKiZ Söllandl, Dorf 40, 6352 Ellmau 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Babyschwimmen Aufbaukurs
für Kleinkinder von 1 bis 2 Jahren mit Begleitung

Termine: 05./12./19./26.02.24
Uhrzeit: 11:00 bis 12:00 Uhr
Ort: Kaiserbad Ellmau 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

SpielRaum - Mini
Eltern-Kind-Gruppe für Babies von 6 Monaten bis ca. 1,5 Jahren 

Termine: 07./14./21./28.02.24
Uhrzeit: 09:00 bis 10:00 Uhr
Ort: EKiZ Söllandl, Dorf 40, 6352 Ellmau 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Weitere Kursangebote, Anmeldung und Infos findest 
du auf unserer Website www.ekiz.or.at.

Die RaiffeisenBank Going bietet mit über 20-jähriger Erfahrung ein 
umfangreiches Portfolio erstklassiger Immobilien aller Preissegmente an. 

www.immo-raiffeisen-going.at

ROSALINDE SCHREDER

rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at
Tel. 05358/2078 44560

RaiffeisenBank Going eGen

Dorfstraße 25, 6353 Going am Wilden Kaiser
+43 5358 2078, raiba.going@rbgt.raiffeisen.at, www.raiffeisen-going.at

ST. ULRICH AM PILLERSEE

ATTRAKTIVER BUNGALOW 
IN RUHIGER SONNENLAGE

KAUFPREIS  € 1.490.000,-

PROVISIONSFREI

Wohnfläche� 150 m²
Grundstück 897 m²
Schlafzimmer 2
Garagen-Stellplätze 2
Baujahr 2005

ST. JOHANN IN TIROL

3-ZIMMER-ETAGEN-WHG
MIT BERGBLICK

KAUFPREIS  € 649.000,-

Wohnfläche� 110 m²
Zimmer 3
Schlafzimmer 2
Badezimmer 2
Garagen-Stellplatz 1

WIR SUCHEN

 Häuser

 Wohnungen

 Grundstücke

Für unsere 
vorgemerkten 
Kunden:

IMMOBILIEN-HIGHLIGHTS
DES MONATS

SÖLL

GEMÜTLICHE TERRASSEN-
WHG. IN SONNENLAGE

KAUFPREIS  € 299.000,-

Wohnfläche� 58 m²
Zimmer 2
Schlafzimmer 1
Autofreistellplatz 1
Baujahr 1986

Im Februar findet die „Yapadu Winter Open Air“ Reihe in der Region St. 
Johann in Tirol statt.
Walking Acts wie Stelzengeher, eine Feuershow sowie das 
Regionsmaskottchen Yappy Yapadu werden an den Veranstaltungsabenden 
unterwegs sein und für gute Stimmung sorgen. Auch für Speis und Trank 
ist seitens der mitwirkenden Gastronomen und Vereine bereits ab 19.00 
Uhr bestens gesorgt. Der Eintritt ist frei!
Freitag, 09.02.2024 Hauptplatz St. Johann 
Ab 20:00 Uhr Live-Musik GROISZ´ CHOICE

Dienstag, 12.02.2024 Zentrum Oberndorf 
Ab 20 Uhr Live-Musik THE OFFICERS 

Freitag, 23.02.2024 Pavillon Kirchdorf 
Ab 20 Uhr Live-Musik SALZBURGSOUND 

Foto: The Officers 

Tourismusverband St. Johann: 

Yapadu Winter 
Open Airs 



14 Koasabote - Wilder Kaiser - Februar 2024

Ab Jänner 2024 steht allen Kirchdorfer Gemeindebürgern ein kostenloser 
und vertraulicher Beratungsservice zur Verfügung, der Informationen und 
Unterstützung im Bereich der Konfliktlösung bereitstellt. Stefan Pletzer, 
eingetragener Mediator und Obmann des Vereins erklärt die Intention 
hinter dem neuen Bürgerservice: „Konflikte gehören zum Leben, aber es 
ist wichtig konstruktive Wege zu finden, um mit ihnen umzugehen und sie 
außergerichtlich zu lösen.“ 

Bürgermeister Gerhard Obermüller betont die Wichtigkeit dieser 
Zusammenarbeit: „Wir sind stolz darauf, unserer Bevölkerung diesen 
wertvollen Service anbieten zu können. Die Zusammenarbeit mit dem 
Verein „Mediation Löst“ ermöglicht es uns, eine unterstützende Hand in 
Konfliktsituationen zu reichen und die Lösungsfindung zu unterstützen.“  
Die Bürgerinnen und Bürger können sich telefonisch oder per Mail 
(info@mediationloest.at) informieren und anmelden. Zudem sind weitere 
Infos auf der Website der Gemeinde Kirchdorf verfügbar.                   -red- 

Vereinsobmann Stefan Pletzer mit Bürgermeister Gerhard Obermüller (v.li.) 
Foto: Gemeinde Kirchdorf 

Gemeinde Kirchdorf und Verein „Mediation Löst“ kooperieren: 

Neuer Bürgerservice zur Konfliktlösung

Nach dem behördlichen Evaluierungsflug Ende 
November wurde vor Weihnachten der reguläre 
Betrieb des neuen Hubschrauberlandeplatzes 
auf dem Erweiterungsbau des Bezirks-
krankenhauses (BKH) St. Johann i.T. 
aufgenommen. 
„Die Errichtung des neuen Landeplatzes am 
BKH ist ein Meilenstein für die notärztliche 
Versorgung der Bevölkerung aber auch der 
Gäste im Bezirk Kitzbühel“, freut sich BKH-
Verbandsobmann Paul Sieberer. „Dass die 
Inbetriebnahme noch rechtzeitig vor der 
Wintersaison gelungen ist, war jedoch ein 
Kraftakt aller Beteiligten – von den Planern 

und ausführenden Firmen bis hin zu den 
Sachverständigen. Schlussendlich ist vor allem 
der BH Kitzbühel und ihren Mitarbeitern zu 
danken, die sich wirklich sehr engagiert haben, 
dass alle Genehmigungen rechtzeitig erteilt 
worden sind, damit wir für den Winterbetrieb 
gerüstet sind.“ 

Der bisherige Landeplatz auf dem 
Altbautrakt wurde im Zuge des Um- und 
Erweiterungsbaus zum neuen Standort auf das 
Dach des aufgestockten B-Traktes verlegt. 
Während der Bauarbeiten wurde von den 
Rettungshubschraubern das Kasernenareal 

angeflogen. Dieses Provisorium hat nun ein 
Ende – rechtzeitig zum Beginn der „heißen“ 
Wintersaison kann der reguläre Betrieb 
aufgenommen werden. Patienten können nun 
auf direktem Weg per Hubschrauber ins BKH 
geflogen, von der Landeplattform direkt in die 
zuständige Abteilung transportiert und dort 
versorgt werden. Sieberer: „An dieser Stelle 
gebührt auch dem Österreichischen Bundesheer 
für das große Verständnis und Entgegenkommen 
ein großes Dankeschön.“

Einzigartiger Brandschutz  
Die neue Landeplattform ist mit einer Größe 
von 26,4 mal 20 Meter deutlich größer als der 
alte Landeplatz und spielt sicherheitstechnisch 
„alle Stückerln“. So ist die aus Aluminium 
gefertigte Plattform mit einer in Österreich 
einzigartigen Brandschutz- und Löschanlage 
ausgestattet: Bodendüsen werden im Falle des 
Falles aktiviert und starten vollautomatisch 
den Löschvorgang. Die gesamte Landefläche 
verfügt zudem über eine Bodenheizung, damit 
auch im Winter eis- und schneefreie Starts und 
Landungen und ein sicherer Patiententransport 
gewährleistet sind. 

Das Flugrettungswesen ist seit über 40 
Jahren ein unverzichtbarer Baustein der 
notfallmedizinischen Gesundheitsversorgung 
in Österreich. Rund 800 Mal pro Jahr wird 
das Bezirkskrankenhaus St. Johann von 
Rettungshubschraubern angeflogen. Ein 
Großteil der Einsätze sind internistische 
und neurologische Notfälle, Unfälle in der 
Freizeit, bei der Arbeit oder im häuslichen 
Umfeld und Verkehrsunfälle – aber auch für 
Überstellungsflüge werden die Helitransporte 
intensiv genützt.                                              -red- 

Bezirkskrankenhaus St. Johann in Tirol: 

Neue Hubschrauber-Landeplattform in Betrieb

Christophorus 4 auf der neuen, modernen und sicheren Landeplattform des BKH St. Johann 
Foto: BKH/Claudia Egger
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Nach einem weiteren erfolgreichen Jahr bietet die Karate Union Shotokan 
Tirol im Jänner wieder Anfängerkurse für alle Altersgruppen an.
Das erste Training fand am 09. Jänner 2024 statt. Ein Einstieg ist bis 
Anfang Februar möglich. Die Trainings finden immer dienstags und 
donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr (Kinder) sowie 18:00 - 19:00 Uhr 
(Jugendliche & Erwachsene) in der Sporthalle der Mittelschule 1 in 
St. Johann statt. Ein kostenloses Schnuppertraining oder Zuschauen ist 
jederzeit und ohne Voranmeldung möglich. 
Werdet auch Ihr Teil unserer Erfolgsgeschichte! Weitere Infos: Tel. +43 
664 7699 233 E-Mail: office@karatetirol.at, Web: www.karatetirol.at.   

-red- 

 
Foto: Karate Union 

WK-Bezirksobmann Peter Seiwald, Andrea Stocker, Annemarie Holzmann-Seisl 
und Geschäftsführerin Susanne Gröbner                       Foto: WK Tirol

Das CallCenter West unter der Leitung von Dr. Susanne Gröbner ist stolz 
auf ihr starkes Frauenteam, das seit Jahren breit gefächerte Leistungen am 
Telefon anbietet. Das kleine, feine Callcenter in St. Johann übernimmt in 
seiner täglichen Arbeit diverse Hotlines sowie Terminverwaltungen für 
Arztordinationen, Umfragen und Telefonschulungen.
WK-Obmann Peter Seiwald überraschte bei einer netten Firmenfeier 
zwei langjährige Mitarbeiterinnen mit einem Ehrendiplom der 
Wirtschaftskammer Kitzbühel. Andrea Stocker und Annemarie 
Holzmann-Seisl gehören seit 20 Jahren zum engagierten Team. 
„Langjährige Mitarbeiter sind ein Zeichen von Loyalität, welche nur 
in einem Betrieb mit einem guten Betriebsklima entstehen kann“, so 
Seiwald.                                     -red- 

St. Johann in Tirol: 

Karate 
Anfängerkurs

St. Johann in Tirol: 

Frauenpower im 
CallCenter 
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Wer geht mit mir auf Reisen? 

           Nähere Infos unter www.wechselberger.reisen oder über die Buchungshotline 05372 62227

Bereits in der letzten Ausgabe 
der Koasaboten haben wir über 
unsere geplanten Reisen im 
heurigen Jahr berichtet. 

Da die Reise auf die Insel Elba 
bereits nach wenigen Tagen ausgebucht war, haben wir 

uns dazu entschieden, einen weiteren Termin dafür anzubieten. 
Unsere zweite Elba-Fahrt findet daher von 28. April bis 2. 
Mai statt. 

Diesmal will ich euch unsere weiteren Reisen vorstellen und es 
würde mich freuen, euch an Bord der bewährten Wechselberger-
Reisebusse begrüßen zu dürfen. 

Vierwaldstättersee, Pilatus & Eiger, 
Mönch, Jungfrau
20. – 23. Juni 2024   

Erobert gemeinsam mit mir die Schätze der Schweizer Seen- 
und Bergwelt. Wir fahren in die Innerschweiz und nächtigen 
am herrlichen Vierwaldstätter See. Vom mächtigen Schilthorn, 
wo einst James Bond Verbrecher jagte, hat man einen 
überwältigenden Ausblick auf das Dreigestirn Eiger, Mönch und 
Jungfrau mit der faszinierenden Eiger-Nordwand. Wahlweise 
kann man auch direkt auf das Jungfrauenjoch fahren. Auf dem 
Programm stehen zudem die steilste Zahnradbahn der Welt auf 
den Pilatus, eine Schifffahrt auf dem Vierwaldstättersee sowie 
der Besuch des UNESCO Biosphärenpark Entlebuch. Kurzum, 
eine Erlebnisreise in unser Nachbarland, die euch noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

Bei der Anfahrt zum Hotel machen wir einen kurzen Halt in 
Einsiedeln, das dortige Kloster ist der bedeutendste Wallfahrtsort 
der Schweiz. Nachmittags besuchen wir Victorinox die be-
kannteste Taschenmesserproduktion der Schweiz. 

Mit dem Schiff geht es über den Vierwaldstättersee und mit dem 
Bus nach Seelisberg zum Hotel. 
Am zweiten Tag geht es auf den Hausberg von Luzern, den 
Pilatus-Kulm. Mit bis zu 48 Prozent Steigung ist dies die steilste 
Zahnradbahn der Welt. Oben erwartet uns ein unvergleichlicher 
Ausblick auf die Seenwelt rund um Luzern. Hinunter geht es auf 
der anderen Seite mit der hochmodernen Luftseilbahn „Dragon-
Ride“. Im Biosphärenpark Entlebuch zeigt uns ein Köhler wie 
Holzkohle entsteht. Den Nachmittag verbringen wir in Luzern 
und besichtigen die bekannte Kapellbrücke über die Reuss. 
Hoch hinauf geht es am dritten Tag. Der Bus bringt uns nach 
Lauterbrunnen und dort hat jeder die Qual der Wahl: entweder 
hinauf auf die kleine Scheidegg und weiter mit der Zahnradbahn 
auf das Jungfrauenjoch – Top of Europe auf 3.454m (Berg- 
und Tal-Rundfahrt Kleine Scheidegg ca. € 55,- p.P., zusätzlich 
Berg-u. Talfahrt Jungfraujoch ca. € 110,- p.P.) oder auf das 2970 
Meter hohe Schilthorn mit seiner Swiss Skyline (Berg- und Tal-
Rundreise Schilthorn ca. € 110,- p.P.). Neben dem UNESCO 
Weltnaturerbe mit Eiger, Mönch und Jungfrau sehen wir 200 
weitere Berggipfel im Dreh-Restaurant Piz Gloria. Besucher 
können in der interaktiven Erlebnisausstellung „Bond World 
007“ oder auf dem „007 Walk of Fame“ den Spuren von James 
Bond folgen. 
Bei der Heimreise machen wir Halt in der Kantonshauptstadt St. 
Gallen und besichtigen die Stiftsbibliothek - diese gehört zu den 
bedeutendsten historischen Bibliotheken der Welt.

Hotel & Naturhaus Bellevue*** 24CHVIE-B
In Traumlage oberhalb des Vierwaldstättersees 

Leistungen:     
Reise im Komfortbus
1 x Verwöhnfrühstück inkl. Heißgetränke in Schnann
3 x ÜF im Hotel Bellevue*** Seelisberg
3 x Abendessen (Halbpension) 
Besuch Victorinox Store
1 x Schifffahrt Vierwaldstättersee
1 x Pilatusbahn Schrägaufzug & Gondel
1 x Apero - Mittagsjause
1 x Führung beim Köhler
1 x Eintritt Stiftsbibliothek St. Gallen
Reisebegleitung Brigitte Eberharter
alle Mauten u. Steuern

Preise pro Person: 20. - 23.06.2024  
im DZ   € 739,-
im EZ   € 844,-

Original Glacier & Bernina Express
11. – 14. Juli 2024

Erlebe die Fahrt mit den zwei berühmtesten Alpenzügen der Welt! 
Die Schweizer Gebirgsbahnen sind mehr als nur eine Verbindung 
zwischen den verschiedenen Orten, sie weisen den Weg zu einer 
Traumlandschaft mit majestätischen Bergen, wilden Tälern und Im Eispalast auf dem Jungfrauenjoch
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           Nähere Infos unter www.wechselberger.reisen oder über die Buchungshotline 05372 62227

streifen die Welt des ewigen Eises. Im bekannten Wintersportort 
Davos sind wir im bestens ausgestatteten 4* Hotel untergebracht 
und starten von dort unsere Ausflüge. 
Die Anfahrt führt uns über Südtirol und den Tonalepass nach 
Tirano. Anschließend besteigen wir den Original Bernina 
Express Panoramazug zu unserer ersten Fahrt und erleben eine 
der eindrucksvollsten Alpenüberquerungen. Vorbei am Ospizio 
Bernina, am Piz Palü und Morteratsch-Gletscher sowie Lago 
Blanco bringt uns der Zug bis nach Pontresina, nahe St. Moritz. 
Mit dem Bus geht es weiter nach Davos. 
Am zweiten Tag geht es mit dem Bus zum Vierwaldstättersee 
und nach einem kleinen Aufenthalt weiter nach Andermatt. 
Dort besteigen wir nachmittags den Original Glacier Express 
Panoramazug nach Chur. Die aussichtsreiche Fahrt führt uns von 
der Quelle des Rheins auf dem Oberalppass (2.033 m) weiter 
durch die bezaubernde Rheinschlucht. 

Am dritten Tag bleiben wir in Davos. Mit der Standseilbahn 
gelangen wir auf die Schatzalp. Der sogenannte Zauberberg 
aus dem gleichnamigen Roman von Thomas Mann beherbergt 
das berühmte historische Sanatorium und bietet einen 
herrlichen Panoramablick auf Davos und die nahen Gipfel. Ein 
einzigartiger Blumen- und Kräutergarten lädt zur Besichtigung 
ein, anschließend führt eine leichte Wanderung rund um die 
Schatzalp. Am Nachmittag lockt eine Zugfahrt in das nahe 
Klosters oder die hoteleigene Wellnessoase inkl. Hallenbad. 
Die Heimfahrt führt uns zum berühmten Landwassertal mit 
seinem einzigartigen Landwasserviadukt über den Julierpass 
in den extravaganten Wintersportort St. Moritz, wo wir Zeit für 
eine Stadtbesichtigung haben. Anschließend Rückfahrt über das 
Engadin.

Leistungen:
Reise im Komfortbus
3-Gang-Mittagessen inkl. ¼ Wein, ½ Wasser u. Kaffee in Tirano
3 x ÜF im Central Sport Hotel**** Davos
3 x Abendessen (Halbpension) 
gratis Wellness im Hotel inkl. Hallenbad

Original Bernina Express von Tirano nach Pontresina (2.Klasse) 
Original Glacier Express von Andermatt nach Chur (2.Klasse) 
Berg- & Talfahrt Schatzalp-Bahn Davos
Davos-Klosters Premium Card
Reisebegleitung Brigitte Eberharter
alle Mauten u. Steuern

Preise pro Person: 11. - 14.07.2024 
Preis DZ:   849,- Euro
Preis EZ:   959,- Euro
Aufpreis Glacier & Bernina Express 1. Klasse € 78,- p.P.

Die detaillierten Reisebeschreibungen zu allen Reisen 
bekommt ihr beim Reisebüro Wechselberger in Kufstein: 
www.wechselberger.reisen (Reisen/Koasabote) 
Tel. 05372 62227

Geplante Reisen mit Reisebegleiterin Brigitte Eberharter: 
11.04. – 16.04.2024 Korsika, die „wilde“ Insel Frankreichs
28.04. – 02.05.2024 Insel Elba 
30.05. – 02.06.2024 Lago Maggiore
Feiertagsreise oberitalienische Seen, Anreise über die Schweiz
Juli 2024: Mit vier Zügen vom 
Gletscher an die Cote d’Azur 
Chamonix, Grenoble, Gap, Nizza, etc. 

Das Lauterbrunnental, Ausgangspunkt zu den mächtigsten Bergen der 
Schweiz

Die Rhätische Bahn (Bernina Express) mit ihrem berühmten Kreisel 
kurz nach Pontresina  

Fotos: Eberharter & Schweiz Touristik 
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Mitte Dezember erlebten Liebhaber der 
Blasmusik und der klassischen Musik mit dem 
Sinfonischen Blasorchester Kitzbühel einen 
außergewöhnlichen Konzertabend. 

Daniel Neuschmid dirigierte über 60 
Musikerinnen und Musiker auf der Bühne 
des Kitzkongress. Das Orchester begeisterte 
mit anspruchsvollen Werken und ließ das 
Beethovenjahr 2020 nochmals aufblühen. 
Die ausgewählten Originalwerke Beethovens 

(Procession oft the nobles, der kurze intensive 
Türkische Marsch, die Egmont Ouvertüre) 
und das Hauptwerk „Extreme Beethoven“ 
dokumentieren die Auseinandersetzung 
des romantischen Komponisten mit großen 
Themen. Vervollständigt wurde der fulminante 
Konzertabend von Nadine Grünwald, die 
Flötistin brillierte mit dem Stück „Carmen 
Fantasie“ für Soloflöte und Orchester.  

Das Sinfonische Blasorchester Kitzbühel 

wurde 2018 von Daniel Neuschmid und Josef 
Hetzenauer ins Leben gerufen und vereint 
bestens ausgebildete Musikerinnen und 
Musiker aus dem Bezirk Kitzbühel. Alle SBO-
Mitglieder teilen die Freude zur Musik und 
den entsprechenden Einsatz für dieses Projekt. 
Ihr gemeinsames Ziel ist es, die vielfältige 
Blasmusiklandschaft um eine Facette reicher 
zu machen. Ihre einzigartigen und zeitgeistigen 
Programme schaffen musikalische Innovationen 
auf sehr hohem Niveau.                                 -rw-  

Sinfonisches Blasorchester Kitzbühel brillierte mit Beethovens Werken  

Konzertgenuss der Extraklasse 

Mitte Dezember wurde mit der Inbetriebnahme 
der straßenseitigen LED-Beschilderung die 
erste Phase der Maßnahmen zur Verbesserung 
der Verkehrssituation in der Marktgemeinde St. 
Johann in Tirol abgeschlossen. 
Im Rahmen eines als Leuchtturmprojekt 
Digitalisierung durch die Tiroler 
Landesregierung, Abteilung Wirtschaft und 
Wissenschaft unterstützten Projekts wurde ein 

Verkehrsoptimierungssystem erarbeitet, das 
über mit KI-Erkennungssoftware ausgestatteten 
Kameras die Verkehrs- und Parksituation in der 
Gemeinde erfasst. 
Landesrat Mario Gerber dazu: „Mit dem 
dynamischen Verkehrsoptimierungssystem 
in St. Johann wurde ein Innovationsprojekt 
von regionaler und überregionaler Bedeutung 
initiiert, das Vorbild für viele andere Gemeinden 

mit ähnlichen Problemstellungen hat. Vonseiten 
des Landes wollen wir Projekte wie dieses 
gezielt unterstützen und damit weitere 
Investitionen anregen.“
Durch das Projekt konnten bereits mehrere 
Problem- und Konfliktstellen fundiert analysiert 
und mit entsprechenden Maßnahmen entschärft 
werden. Die Evaluation von Maßnahmen vor 
der Umsetzung durch Simulation auf Basis 
tatsächlicher Verkehrsdaten ist ein weiterer 
Aspekt der eingesetzten Technologie, der eine 
bessere Abschätzung des Effekts verschiedener 
Handlungsmöglichkeiten erlaubt. 

Die erfassten Daten werden an der straßen-
seitigen LED-Beschilderung wiedergegeben 
um z.B. den Parksuchverkehr durch aktuelle 
Belegungsdaten zu reduzieren und den 
Verkehr gezielter zu lenken. Mit den Firmen 
Bernard (Kamerasystem/Verkehrsanalysen), 
Kufgem (Datenverarbeitung) und Swarco 
(Beschilderung) wurde so der Grundstein für 
eine Verbesserung der Verkehrssituation in 
St. Johann gelegt. In den kommenden Jahren 
wird dieses System beständig weiterentwickelt, 
um auf geänderte Anforderungen in der 
Mobilitätsplanung bestmöglich reagieren zu 
können.         -red- 

Verkehrsoptimierungssystem St. Johann in Tirol gestartet:  

Erste von weiteren entlastenden Maßnahmen 

(v.li.) BGM Stefan Seiwald. Andreas Sausgruber (Kufgem), Stephan Aigelsreiter (Swarco), Stefan Schwarz 
(Bernard Gruppe), Alexander Hronek (Gemeinde St. Johann), Johannes Rohm (Land Tirol), Alexander 
Schiestl (Kufgem), Andreas Franze (Regio-Tech), Stefan Brandtner (Gemeinde St. Johann). 

Foto: Gemeinde St. Johann

Das SBO-Orchester mit Mitgliedern aus allen Teilen des Bezirkes unter der Leitung von Daniel Neuschmid begeisterte in Kitzbühel und in Gmunden  
Fotos: Wörgötter 



19Koasabote - Wilder Kaiser - Februar 2024

NEUE BUSSE - NEUE JOBS 

1) „Route Master“ - Sie übernehmen 2024 bzw. 2025 Job und Steuer Ihrer 
vor der Pensionierung stehenden Fahrerkollegen (Busführerschein D), Netto-
gehalt/Vollzeit inkl. Spesen EUR 3.000,–, Paar-Busteams EUR 5.000,–

2) „CTO“ - Sie sind Mechaniker und kombinieren die Wartung unseres Bus-
fuhrparks mit der fahrerischen Abwicklung von Randschichten (Früh oder 
Abend) 

3) Anwärter - Sie finden bei uns im Rahmen Ihrer zeitlichen Möglichkeiten 
eine sichere, flexible und jederzeit ausbaufähige Teilzeitbeschäftigung (FS B 
oder D) im Werks- bzw. Lokalverkehr

4) Senioren - Sie finden auf Basis geringfügiger Beschäftigung an max. 10 
Wochenstunden auf Kleinbussen (FS B) zur Bedienung von Abendschichtver-
kehren ein dauerhaft schönes Zubrot zur Pension

Infos und Bewerbungen: Paier & Nothegger GmbH, 6393 St. Ulrich 
Telefon: 05353-200 02, email: info@oktobus.at

LOKAL- UND WERKS-

VERKEHR IM 

BEZIRK KITZBÜHEL

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

����������������

Bewerbung bitte schriftlich an:
QUO Transport GmbH

Herrn Wörgötter
Dorfstraße 17

6393 St. Ulrich am Pillersee
job@quo.at / www.quo.at

JOB MIT MEHR BEWEGUNG GESUCHT?
Wir sind ein sehr innovativ und modern
geführtes Logistikunternehmen, das am
europäischen Markt tätig ist.

Für unser Team suchen wir derzeit 
engagierte Mitarbeiter 

für allgemeine

Verwaltungs- und
Büroarbeiten

mit Organisationstalent, Teamfähigkeit und 
vorzugsweise mit Kenntnissen in einer 

Fremdsprache.

Wir bieten Ihnen einen Job, bei dem Sie 
viel bewegen können, ein ausgezeichnetes 
Betriebsklima und viele Chancen, sich weiter 
zu entwickeln.

Entlohnung lt. Kollektivvertrag mit
Bereitschaft zur Überzahlung.

Tiroler Arbeitsmarkt 
gilt als Musterschüler 

Tirol ist neben Kärnten das einzige Bundesland, in welchem 
die Zahl der Arbeitslosen im Vorjahr gesunken ist. Zudem 
verzeichnen wir die seit dem Jahr 2001 geringste Arbeitslosigkeit. 
2023 wurden dazu vier Maßnahmen auf den Weg gebracht: Seit 
1. Juni 2023 läuft der Weiterbildungsbonus Tirol des Landes. 
Seit 1. Oktober 2023 steht eine Beratung für Karenz und 
Wiedereinstieg zur Verfügung und im Rahmen des Case-
Managements wird eine maßgeschneiderte Unterstützung 
angeboten. Seit 1. Jänner 2024 gibt es die „Onboarding-Stelle“ 
für zugewanderte Personen als Unterstützungsangebot zur 
Arbeitsmarktintegration.                                                         -red- 
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Die Zahlen 2023 sprechen für das breite 
Angebot der St. Johanner Mediathek. Im Vorjahr 
insgesamt 41.448 Entlehnungen entsprechen 
einer Steigerung von 16% gegenüber 2022 
(35.682). Die Anzahl der Leser und Leserinnen 
ist erfreulicherweise um 10% gestiegen.
Seit der Eröffnung der Mediathek im Jahr 2009 
wurden 250.000 (!) Ausleihen getätigt. „Wir 
sind nun neu auf Instagram und Facebook 
vertreten. Für 2024 planen wir wieder 
Kindernachmittage und wir beteiligen uns 

am Projekt „Leserstimmen“. Beides dient 
der Leseförderung“, betont der langjährige 
Leiter Hannes Hofinger. „Für Jugendliche 
werden wir nach dem Erfolg im Vorjahr auch 
heuer einen MANGA-DAY durchführen. 
Weiters haben wir bereits zwei Lesungen 
bekannter Jugendbuchautoren fixiert, welche 
wir zusammen mit der Schulbibliothek 
durchführen. Auch eine interessante Lesung 
für Erwachsene ist geplant. Zudem soll ein 
regelmäßiger Lesekreis den Austausch über 

neue Bücher ermöglichen – Näheres demnächst! 
Wir sind damit befasst, unsere Öffnungszeiten 
neu zu planen und diese in Abstimmung mit 
Kundenwünschen zu erweitern“, ergänzt 
Hofinger seine Jahresvorschau.  

Führungswechsel  
Nach 15 Jahren ehrenamtlicher Leitung 
der Mediathek zieht sich Hannes Hofinger 
heuer zurück und übergibt diese an Michaela 
Hofinger. Sie verfügt über die Ausbildung 
zur Bibliothekarin, ist im Ausbilderteam des 
Bibliotheksverbandes und seit Beginn im 
Team der Mediathek tätig. Sie erfüllt alle 
Voraussetzungen mehr als gefordert. „Ich 
möchte mich bei allen Mitarbeiterinnen und 
vor allem bei unserer treuen Leserschaft 
herzlich bedanken, dass sie mir so lange auf 
unserem literarischen Weg gefolgt ist. St. 
Johann ist ein gutes Pflaster für Literatur und 
Kultur im Allgemeinen. Passen wir auf, dass 
es so bleibt. Lassen wir nicht zu, dass immer 
zuerst bei der Kultur gespart wird (Beispiel 
Hall) und der Begriff Kultur als Synonym für 
rückwärtsgewandte Politik missbraucht wird“, 
appelliert der scheidende Mediathek-Leiter.

    -red-  

15 Jahre Mediathek der Marktgemeinde St. Johann in Tirol: 

Vorjahr mit Steigerungen – Vorschau Aktivitäten 

„Leider gibt es auch bei uns immer mehr Familien, die ihren Kindern 
die Teilnahme an Schulveranstaltungen oder eine Tagesbetreuung nicht 
ermöglichen können. Genau diese Schüler wollen wir mit unserem speziell 
dafür geschaffenen Schulfonds nach genauer Abklärung unterstützen“, erklärten 
MS1-Direktor Martin Kofler und seine Stellvertreter Eveline Brandstätter und 
Markus Ennemoser. Gemeinsam mit dem engagierten Lehrerteam freuten sie 
sich sehr über mehrere Spenden für diese soziale Einrichtung. 
So überreichte JUZ-Leiterin Gudrun Krepper einen stattlichen Betrag, der mit 
ihrem Team vom Jugendzentrum St. Johann beim Baby- und Kinderflohmarkt 
erwirtschaftet wurde. Für eine großzügige Spende von der RHI Magnesita 
Hochfilzen sorgte auch der Elternvertreter der 3C-Klasse Stefan Mayr. Zudem 
leistete die von Musikpädagogin Barbara Fischer geleitete Anklöpflergruppe 
einen großen finanziellen Beitrag. Das gesamte gespendete Geld kommt den 
Jugendlichen zugute, die bei schulischen Aktivitäten eine finanzielle Hilfe 
benötigen.                     -gs- 

(v.li.) Gudrun Krepper (JUZ), Stefan Mayr (RHI), Barbara Fischer (Anklöpfler), 
Dir. Martin Kofler, Stv. Markus Ennemoser und Stv. Eveline Brandstätter 

Foto: Schwaiger  

 (v.li.) Dir. Klaus Wechselberger, Judith Gasteiger, Herr Pilgram (GF Aufbauwerk) 
Foto: MS 2/Steffl

Im Rahmen der heurigen Straßensammlung zugunsten des Aufbauwerks 
der Jugend erzielten die Mittelschüler – nach dem landesweit besten 
Ergebnis im Vorjahr – auch heuer wieder einen sensationellen 
Sammelbetrag von € 10.728,96 und gingen erneut tirolweit als 
„Sammelkönige“ hervor. 
Das Aufbauwerk ist ein soziales Dienstleistungsunternehmen in Tirol, 
das Jugendliche und junge Erwachsene mit Förderbedarf bei schulischen 
Belangen unterstützt sowie umfangreiche Jobtrainings anbietet. Vielen 
DANK allen Spendern, das Geld kann für viel Hilfreiches eingesetzt 
werden.                                                                                                    -red- 

Mittelschule 1 St. Johann in Tirol: 

Soziale Hilfe durch 
den Schulfonds  

Mittelschule 2 St. Johann in Tirol: 

Sensationelle 
Straßensammlung
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St. Johanner 
         Hilfsgemeinschaft

Kitzbüheler Hahnenkammschinken
Unser Kitzbüheler Hahnenkammschinken holte beim 
Int. Fachwettbewerb in Klagenfurt die Goldmedaille!

www.huber-metzger.at

Sponsoring_Hilfsgemeinschaft_Kaiserbote_Inserat_90x40_Jänner 2024.indd   1Sponsoring_Hilfsgemeinschaft_Kaiserbote_Inserat_90x40_Jänner 2024.indd   1 03.01.24   11:5103.01.24   11:51

Einschaltung gesponsert von

www.hilfsgemeinschaft.com

Herzlich willkommen in 2024
Es gibt bei uns ja keinen vorgeschriebenen

Mitgliedsbeitrag mehr.
Gerne bitten wir jedoch um

Spende oder Förderbeitrag
Jede/r darf nach seinem persönlichen

Ermessen mithelfen - zu Helfen!
Unsere Bankverbindung:

AT96 2050 5001 0000 5503

Was uns auch sehr am Herzen liegt:
Ein großes Dankeschön an unsere „Förderer“, 
erfreulicherweise werden es immer mehr.

Aus Datenschutzgründen werden hier keine Namen genannt.
Näheres unter www.shg.tirol

Aber ein riesiges DANKESCHÖN für die Unterstützung!
Mit freundlichen Grüßen, Obmann Klaus Salvenmoser

„Förderer“ der SHG werden 
und damit unsere Tätigkeit unterstützen.

1 €uro pro Woche oder jeder frei wählbare Betrag.
Keine Mitgliedschaft, keine fixe Verpflichtung!

Mitmachen und Mithelfen
denn jeder €uro zählt!

Unser Konto bei der Sparkasse Kitzbühel
IBAN: AT96 2050 5001 0000 5503

Homöopathische Behandlung der 
Arteriosklerose (Gefäßverkalkung):

Die Gefäßverkalkung und ihre Folgekrankheiten 
(Schlaganfall, Herzinfarkt, vaskuläre Demenz) sind in den 
westlichen Ländern jene Erkrankungen, die die meisten 
Todesfälle verursachen. Oft treten diese Erkrankungen 
familiär gehäuft auf. Patienten, die Angehörige haben, die 
an Schlaganfall, koronarer Herzkrankheit oder vaskulärer 
Demenz erkrankt sind, sollten eine vorbeugende Therapie 
machen.

Das Vergiftungsbild des metallischen Bleis (Plumbum 
metallicum) zeigt eine Verkalkung der Gefäße des gesamten 
Organismus. Daher ist es möglich der Gefäßverkalkung 
(Arteriosklerose) mit potenziertem Blei vorzubeugen oder 
diese auch damit zu behandeln.

Die vorbeugende Behandlung sollte bei familiär belasteten 
Personen ab dem 35. Lebensjahr erfolgen. Es sollen dann 
Plumbum mellitum D14 und Birkenblätterelixier jedes Jahr 
über jeweils 3 Monate eingenommen werden. Durch das 
Plumbum mellitum gehen Salze in Lösung, die durch den 
Birkenblätterextrakt ausgeschieden werden. Durch diese 
vorbeugenden Maßnahmen wird die Wahrscheinlichkeit 
erhöht, dass es zu keiner manifesten Gefäßverkalkung 
kommt.

Bei familiär nicht belasteten Personen reicht eine vorbeugende 
Behandlung ab dem 50. Lebensjahr.

Bei schon bestehender Gefäßverkalkung muss die Therapie 
intensiviert werden. Es muss dann eine vollständige Anamnese 
gemacht werden, um zu klären welche Substanz die besten 
Wirkungen zeigen wird. Ergänzend zu Plumbum kommen 
dann hauptsächlich Arsen- und Barium-Verbindungen in 
Frage.

Ergänzt wird die Therapie durch eine Kost, die arm ist an 
tierischen Fetten und Eiweiß.

www.homoeopathie.tirol
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Sehr stimmungsvoll gestaltete der Kindergarten Erpfendorf die erstmals durchgeführte Waldweihnacht. 
Im rechten Bild sind wie gewohnt fünf Fehler versteckt!

Das letzte Blatt am Wandkalender
Wieder stehn wir an der Wende,

das alte Jahr neigt sich zum Ende.
Der Kalender ist schon dünn,
und kündet einen Neubeginn.

Ein bisschen Wehmut ist dabei,
ein Abschnitt geht somit vorbei.

Ein Blick zurück auf all die Tage,
auf Erfolg und Freude und auch Plage.

Wir schauen voller Dankbarkeit,
auf vergangene, geschenkte Zeit.

Viel Gutes haben wir erlebt,
viel Positives angestrebt.

Was wird das neue Jahr uns bringen,
kann unser Tun uns wohlgelingen?

Wie ein leeres Blatt auf einem Tisch,
liegt das Jahr vor uns ganz frisch.

Möge das Geschriebne dort,
Früchte bringen immerfort.

Mit frischem Mut und Gottvertrauen,
wolln wir in die Zukunft schauen.

Kathi Kitzbichler, Erl  

Foto: Schwaiger

Beim Laternenfest (07.11.) zogen die Kinder mit den von ihren Eltern 
gebastelten Laternen stolz durch das Dorf, gaben ihre fleißig geübten 
Lieder zum Besten und freuten sich über die Stärkung mit Kinderpunsch 
und Lebkuchen. 
Die Adventzeit in der Kinderkrippe ist eine besondere Zeit, in der die 
Kinder auf Weihnachten vorbereitet werden. Es werden traditionelle 
Bräuche praktiziert, Weihnachtslieder gesungen, Geschichten erzählt und 
gemeinsam Kekse gebacken. Strahlende Augen bescherte der Nikolaus - 
Freundlich winkten die Sprösslinge vom Fenster aus zu und jedes Kind 
bekam ein kleines Geschenk. 
Mit den flexiblen Öffnungszeiten unterstützt die KAPA Kinderstube 
vorwiegend berufstätige Eltern. So wurden auch während der 
Weihnachtsferien die Kinder liebevoll betreut. Bei Interesse an einem 
Krippenplatz für Ihr Kind bitten wir um rechtzeitige Anmeldung. Infos 
unter www.kapa-kinderstube.at.                                                             -red- 

Was ist wohl heute drinnen? 

Besuch vom Nikolaus  Fotos: KAPA Kinderstube

KAPA Kinderstube St. Johann: 

Ganz schön 
was los 
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Zu gewinnen gibt es 3 Gutscheine 
für ein Frühstück.

Die Lösung schicken, faxen oder mailen an: 
Wilder Koasa-Bote, Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen Fax: 05359 8822 1205 – 

Mail: info@medienkg.at (mit Adressangabe) 
Einsendeschluss: 7. Februar 2024 – Wir wünschen viel Glück! 

Datenschutzklausel: Einsendungen werden ausschließlich nur zur Gewinnermittlung herangezogen und nach der Auslosung vernichtet! 
Die Teilnehmer am Gewinnspiel sind im Falle eines Gewinnes mit der Veröffentlichung der Daten einverstanden (Name, Wohnort).

Montag: Ruhetag
Dienstag & Mittwoch:
08:00 bis 22:00 Uhr
Donnerstag bis Samstag:
08:00 bis 23:00 Uhr
Sonntag: 09:00 bis 16:00 Uhr

St. Johann i. T.
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Die Lösung des Preisrätsels in der Dezember II Ausgabe lautete:

SELBSTHYPNOSE
Verlost wurden vier Bücher „Hypnotisiert!“
von Alexandra Börner & Klaudia Hinterndorfer

Wir gratulieren den Gewinnern!
Christine Schretter, 6351 Scheffau

Johanna Gogl, 6380 St. Johann in Tirol

Frieda Rabl, 6306 Söll

Roswitha Zass, 6353 Going

Alle Einsendungen wurden nach der Gewinnermittlung vernichtet!
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Weitauer Bauernladl in St. Johann 
Do. 18.01. & 08.02.2024 von 12:30 - 16 Uhr LLA Weitau
Selbstproduzierte Produkte, Kaffeehausbetrieb, 
Pferdeprogramm ab 5 Jahre
Anmeldung für Kutschenfahrten: 05352 62523-39 

Blutspenden Rotes Kreuz in Oberndorf 
Di. 23.01.2024 - 16 bis 20 Uhr in der Volksschule 

Energie Tirol: Online Info-Abende 
Di. 23.01.2024, 18 - 19 Uhr, kostenlos, online 
Schimmel im Wohnbereich: Ursachen erkennen und beheben 

Di. 06.02.2024, 18 - 19 Uhr, kostenlos, online 
Photovoltaik-Anlagen, wie die unbegrenzt 
verfügbare Energie nutzen? 
Teilnahme-Links: www.energieagentur.tirol/Veranstaltungen 

Tourismusschulen Wilder Kaiser St. Johann 
Do. 25.01.2024 - 10 bis 17 Uhr Tag der offenen Tür
Informationen zum vielfältigen Ausbildungsangebot 

Volksbühne Hochfilzen „Ein Hof voller Narren“ 
28.01. / 08.02. / 11.02. / 17.02.2024 um 20 Uhr im Kulturhaus 
Karten nur online unter www.theater-hochfilzen.at

Semesterkonzert der Landesmusikschule St. Johann 
Do. 01.02.2024 - 19 Uhr im Kaisersaal 

Koasalauf Airport App Run in St. Johann i. T. 
Mo. 22.01. bis So. 04.02.2024 auf der Reitham-Loipe
Start und Ziel am Flugplatz, Infos www.app.koasalauf.at

Vortrag in Kirchdorf: Was tut sich am Pausenhof?
Mo. 05.02.2024 - 19 Uhr in der Aula 
der VS Kirchdorf 
Soziale Herausforderungen des Schulalltags  

50. Int. Tiroler Koasalauf in St. Johann i. T. 
Sa. 10.02. & So. 11.02.2024 im Koasastadion, 
Weitere Informationen unter www.koasalauf.at

WAS-WANN-WO
Änderungen vorbehalten!

 Information für Leser und Inserenten

Redaktions- und Anzeigenschluss nächste Ausgabe:
Mittwoch, 7. Februar 2024

Erscheinung: 16. Februar 2024
Kundenbetreuung:

Verlagsleitung Roswitha Wörgötter   roswitha@medienkg.at
Sekretariat Inge Hinterholzer  info@medienkg.at
Rechnungswesen Brigitte Schwaiger         buchhaltung@medienkg.at
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 Sainihånser Faschingsgaudi 
Di. 13.02.2024 - 14 bis 19 Uhr am Hauptplatz 

Faschings-Gaudi-Rennen in Kirchdorf 
Sa. 10.02.2024 am Leitnlift mit buntem Programm,
bis 22 Uhr gratis Nachtskifahren am Leitenhang  

Blutspenden Rotes Kreuz in Scheffau  
Mi. 14.02.2024 - 15 bis 20 Uhr in der Volksschule 

Trauer Cafe in St. Johann im Cafe Homebase 
Mi. 14.02.2024 - 15 bis 16:30 Uhr, ohne Anmeldung, 
Freiw. Spenden  
 
Erwachsenen Schule Kirchdorf: Vortrag Tamara Prömer 
Weiße Gifte: gesundheitliche Auswirkungen von 
Milch, Mehl, Zucker, Salz 
Mo. 19.02.2024, 19 Uhr im Feuerwehrhaus Erpfendorf 
Anmeldung unter 0664 1750984

Am 17. Jänner laden die Rotaryclubs Kitzbühel und Wörgl-Brixental zum 
Benefizkonzert in der Arena365 Kirchberg ein. Matthias Kendlinger aus 
Schwendt und sein Sohn Maximilian dirigieren die K&K Philharmoniker 
beim Johann Strauß Gala Konzert.  

Seit 1996 zog der österreichische Exportschlager – das Original mit 
Kendlingers K&K Philharmonikern – mehr als 1,4 Mio. Liebhaber in 
19 europäischen Ländern in seinen Bann. Auf dem Programm stehen 
unverkennbare Evergreens der Strauß-Dynastie und auch vielerlei 
Raritäten. Zudem ist erfrischender Humor ein Markenzeichen dieser 
Konzertreihe.                  -red- 

Foto: diginights.com      

Benefizkonzert in Kirchberg: 

J. Strauß Gala Konzert MONATSBÄR

Sepp 
aus Söll 

Foto:  Archiv 2013Foto:  Archiv 2013

Blättern Sie auch im Internet:

www.medienkg.at
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Wenige Tage vor dem großen Weihnachtsfest haben die Soldaten 
der Winterstellerkaserne in St. Johann zum „Advent in der 
Kaserne“ eingeladen. 

Der Andrang war diesmal so groß, dass schon nach kürzester 
Zeit Nachschub an Würstel und Glühwein notwendig war. Die 
Besucher hatten die Gelegenheit, sozusagen im letzten Moment, 
noch kleine Geschenke zu besorgen. 

Auch viele ehemalige Bedienstete nahmen die Gelegenheit 
wahr, sich auszutauschen und mit den derzeit Agierenden zu 
plaudern.                                 -be- Große und kleine Musikanten spielten auf 

Advent in der St. Johanner Kaserne: 

Stimmungsvoll für groß und klein

„Zu Weihnachten etwas Gutes tun“ - so lautete die Devise im Unterrichtsfach 
Tourismusmarketing zum Thema Projektmanagement. Mit der Caritas 
St. Johann konnten die Schüler der 3HTA Weihnachtswünsche von 24 
hilfsbedürftigen Kindern aus der Region erfüllen. Die Kinder gestalteten 
einen „Brief ans Christkind“ und so konnten sie die Wünsche mithilfe 
von Spenden aus der Schulgemeinschaft, durch Sponsoring von 
Kathrins Kinderwelt und Sport Patrick aus St. Johann realisieren. In 
der „Wichtelwerkstatt“ der Schule wurden die Geschenke liebevoll mit 
einem persönlichen Brief verpackt. 
Die Schule ist stolz darauf, dass Schüler Verantwortung für die 
Gesellschaft übernehmen und so Kinderaugen zum Leuchten bringen.   

-red-   

Foto: Tourismusschulen 

Die Caritas und die Rot-Kreuz Tafel wurden vor Weihnachten mit 46 Paketen 
unterstützt                                      Foto: Marion Strasser

Im Advent wurden am Gymnasium wieder für bedürftige Menschen 
Lebensmittel, Hygieneprodukte, Tierfutter und kleine Geschenke 
gesammelt. 
Hilfe, die wirklich ankommt - für viele Menschen ein Herzenswunsch 
in der Weihnachtszeit. Seit vielen Jahren arbeitet das Gymnasium mit 
der Caritas und der Tafel des Roten Kreuzes St. Johann zusammen, um 
Menschen mit dem Notwendigsten zum Leben zu versorgen und damit 
den Druck vor Weihnachten aus dem Alltag zu nehmen. 
Die Begeisterung und die Hilfsbereitschaft der Jugendlichen sind jedes 
Jahr beeindruckend, vielen Dank auch ihren Erziehungsberechtigten für 
die finanzielle Unterstützung.                                                                -red- 

Tourismusschulen am Wilden Kaiser: 

Kinderwünsche erfüllt 
BG/BORG St. Johann i. T.: 

46 Weihnachtspakete  

Franz Berger, ehemaliger Weitau-Direktor, begeisterte mit eigenen 
Liedern

Organisator Unteroffizier Sebastian Eberharter mit Christl Treffer 
(Gidi’s Genusswerkstatt)                 Fotos: Eberharter  
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Wechselberger Touristik: 

Weihnachtsfeier mit Ehrungen
Im Goldenen Löwen in Kufstein 
nahm nach großzügiger Bewirtung 
Firmeninhaber Hans Mauracher den 
Abend zum Anlass, um langjährige 
Mitarbeiter zu ehren und Mitarbeiter, 
welche in den Pandemiejahren in 
Pension gegangen waren, offiziell zu 
verabschieden. 
Andreas Reiter ist seit 27 Jahren bei 
Wechselberger und ist damit neben seinem 
Chef am längsten in der Firma tätig. 
Reiter ist für die Einteilung der Busse 
und Fahrer zuständig, was seit einigen 

Jahren eine extreme Herausforderung ist. 
Katrin Bichler, seit 17 Jahren im Betrieb, 
ist für die Organisation der Gruppenreisen 
zuständig und trägt einen großen Teil 
dazu bei, dass die Leserreisen des 
Tatzelwurmverlages immer hervorragend 
ablaufen. Bei Mair Reisen Wattens, 
vor einigen Jahren von Wechselberger 
übernommen, ist Servet Sisman seit 
16 Jahren tätig und Fatma Kesici seit 
15 Jahren bei Wechselberger. Sandra 
Somweber wurde für ihr ausgezeichnetes 
Berufschul-Zeugnis geehrt. Allen wurde 

Dank und Anerkennung seitens der 
Wirtschaftskammer ausgesprochen. 
Ebenso Hans Mauracher, der heuer seinen 
60. Geburtstag feierte und sich schon in 
jungen Jahren für die Selbständigkeit 
entschieden hat und seither als 
Unternehmer sehr erfolgreich ist. 
In den Ruhestand wurden Christine Laner, 
Roland Schellhorn, Herbert Daxerer 
und Pepi Stöger verabschiedet. Aber sie 
fühlen sich offensichtlich recht wohl im 
Unternehmen, weil alle aushelfen, wenn 
Not am Mann/Frau ist.                           -be-

Bringen Sie ein Innenthermometer an. Mit einem Innenthermometer 
bekommt man ein Gefühl für die Temperatur in ihrem Zuhause und lernt 
sein Heizsystem kennen. Ein bewusster Umgang führt oft automatisch zu 
Energieeinsparungen von rund 10 %.   

-  Raumtemperatur absenken. Ein Grad Celsius weniger 
Raumtemperatur reduziert den Energieverbrauch um bis zu 6%.  

-  Vorlauftemperatur des Heizsystems absenken. Das macht zwar das 
Heizen träger, spart jedoch Kosten und schont die Heizung. 

-  Thermostatventile verwenden. Diese schalten bei gewünschter 
Temperatur die Heizung automatisch ab. 

-  Heizungs- und Warmwasserrohre sowie Armaturen im Heizraum 
dämmen. Keine Maßnahme amortisiert sich schneller und kann 
darüber hinaus selbst durchgeführt werden – wenn dämmen, dann 
3/3-Dämmung. 

-  Heizungspumpen pauschal um eine Stufe zurückdrehen oder auf 
eine Hocheffizienzpumpe umsteigen. 

-  Heizen mit der Sonne – vor allem im Winter. Fenster keinesfalls 
abschatten, sondern alle Energie, die die Sonne liefert, ins Gebäude 
lassen. 

-  Maximal fünf Minuten Stoß- oder Querlüften. Permanentes 
Kipplüften eines Raumes im Winter führt zu 20% 
Heizenergieverlusten. 

-  Den Warmwasserspeicher auf 55 °C stellen. 
-  Wasserspar-Duschkopf oder -Dichtung nutzen. Der ideale 

Wasserdurchfluss beträgt zwischen sechs bis acht Liter pro Minute. 
-  Verkürze deine Duschzeit. Täglich eine Minute kürzer duschen spart 

30 Euro pro Person im Jahr. 

-  ECO-Sparprogramme bei Geschirrspüler, Waschmaschine und 
Trockner nutzen. 

-  Auf LED umstellen. Besonders bei Lichtpunkten, die viele Stunden 
pro Tag in Betrieb sind. 

-  Öffis nutzen und Fahrgemeinschaften bilden. 
-  Tempo raus beim Autofahren. 
-  Regelmäßig Reifendruck überprüfen/anpassen. Speziell nach dem 

Reifenwechsel und vor langen Autofahrten.  

Gerade im Gebäudebereich wird der größte Anteil unserer Energie 
verbraucht. Ein thermisch saniertes Gebäude verbraucht 50 – 75% 
weniger Energie. So lässt sich unabhängig vom Energieträger eine 
erhebliche Menge Energie und somit jährliche Heizkosten einsparen 
- und für den Heizungstausch kann wertvolle Zeit gewonnen werden. 
Leider wird selten bedacht, dass gedämmte Gebäude wesentlich kleinere 
und somit günstigere Heizungsanlagen benötigen. Im Idealfall gehören 
also thermische Sanierung und Heizungstausch zusammen. 

Wie kann ich meinen Energieverbrauch 
optimieren? 

Hans Mauracher mit den Geschäftsführern Rene Zika (Mair 
Reisen Wattens), Clemens Frankenstein (COCO Weltweit Reisen) 
und Andreas Reiter (Wechselberger Touristik)

Die Jubilare und Pensionisten von Wechselberger Touristik
Fotos: Eberharter
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Schüler aus dem Bezirk Kitzbühel lernen auf spielerische Weise die 
Vielfalt unterschiedlicher Energieformen kennen. Wie hat sich der 
Energieverbrauch in den letzten Jahren und Jahrzehnten entwickelt? 
Welche erneuerbaren Energieformen gibt es? Und wie kann man im Alltag 
ganz einfach Energie sparen? Diesen und weiteren spannenden Fragen 
rund um das Thema Energie gingen kürzlich 230 Schüler im „Kinder-
Erlebnis-Raum ENERGIE“ (KiERa) auf den Grund. Mit dabei: Schüler 
von der VS Pfaffenschwendt, VS Brixen im Thale, VS Erpfendorf, VS 
Westendorf, MS1 St. Johann, MS Hopfgarten und VS Schwendt.

WK-Bezirksobmann Peter Seiwald: „Die Kinder, die hier spielerisch und 
voller Tatendrang mehr über die verschiedenen Energieformen lernen, 
sind die Konsumenten, Fachkräfte und Entscheidungsträger von morgen. 
Darum ist es uns ein großes Anliegen sie mit den verschiedenen Facetten 
des Themas Energie vertraut zu machen, Bewusstsein zu schaffen und so 
für das Thema Nachhaltigkeit zu sensibilisieren“.                                  -red- 

Alexander Gutmann, Obmann des Tiroler Energiehandels (l.) und WK-
Bezirksobmann Peter Seiwald mit einer Schulklasse kurz vor dem Start in den 
KiERa.                                      Foto: WK Kitzbühel 

Wirtschaftskammer Kitzbühel: 

Kinder-Erlebnis-Raum ENERGIE

Anderen in Notlagen helfen, das zählt zu den vorrangigen 
Aufgaben beim Roten Kreuz. Um aber immer bestens 
aufeinander abgestimmt zu sein, braucht es in einem Verein 
auch gemeinsame Aktivitäten und Ausflüge. 

Aus diesem Grund sind die Mitglieder des Roten Kreuzes 
Söllandl gegen Ende des Jahres, gemeinsam nach Südtirol 
aufgebrochen. Die erste Station war Brixen, wo man das 
Pharmaziemuseum besuchte. Dort erhielten die Helfer viele 
interessante Informationen über die Geschichte der Heilmittel. 
Nach einem gemeinsamen Besuch des Weihnachtsmarktes in 
Brixen ging es weiter Richtung Bozen. Und was wäre Südtirol 
ohne Wein? Deshalb kehrten die Söllandler anschließend bei 
einem Winzer ein, der den Rot-Kreuz-Helfern einiges über den 
Anbau von Wein erklärte, bevor es zur praktischen Verkostung 
überging. 

Tags darauf stand noch ein Besuch im Archäologischen Museum 
in Bozen an, wo die Gruppe so manches über die Gletscherleiche 
„Ötzi“ und seine damalige Zeit erfuhr. Einig waren sich alle 
Teilnehmer darüber, dass es ein äußerst gelungener Ausflug 
gewesen war.                 -be-

Die Söllandler am Archäologie-Museum in Bozen   
Foto: RK Söllandl

Sandra Bodner (Mitte) und Obfrau Susanne Schöllenberger-Baumgartner (re.) 
mit Jugendlichen und Mitarbeitern bei der Spendenscheckübergabe 

Foto: BODNER Gruppe

Alljährlich unterstützt die Kufsteiner BODNER Gruppe mit ihrer 
traditionellen Weihnachtsspende heimische soziale Einrichtungen. 
Dieses Mal freut sich der Schwoicher Verein „Schritt für Schritt“ über 
eine großzügige Spende. 

„Wir sind überglücklich und dankbar für die Unterstützung. Um 
unser Anliegen, die bestmögliche Selbstständigkeit der Kinder und 
Jugendlichen zu erreichen, bedarf es eines vielseitigen Förderangebots. 
Dies wird durch großzügige Spenden wie diese ermöglicht“, freut sich 
Obfrau Susanne Schöllenberger-Baumgartner. 

„Der ganzheitliche Förderansatz und das Engagement des Teams sind 
beeindruckend“, so Thomas Bodner, geschäftsführender Gesellschafter 
der BODNER Gruppe. Seit mehreren Jahren verzichtet die BODNER 
Gruppe darauf, Geschenke an Kunden und Geschäftspartner zu 
verteilen. Stattdessen spendet das familiengeführte Unternehmen 
einen bedeutenden Beitrag an eine soziale Organisation, die sich für 
benachteiligte Menschen einsetzt.                -red- 

Rotes Kreuz Söllandl:

Geselliger Ausflug 
nach Südtirol 

BODNER Gruppe spendet für 
Kinderprojekt in Schwoich: 

10.000 Euro für 
„Schritt für Schritt“
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Die letzten Trabrennen in Gasteig fanden vor der Pandemie im Februar 
2020 statt. Nach vier Jahren wurde der Trabrennverein Kirchdorf 
vom Bundesverband wieder mit der Ausrichtung der traditionellen 
Pferdesportveranstaltung betraut – heuer am neuen Termin am 6. Jänner 
mit vier Trabrennen und einem Norikerfahren. 

Trotz nasskaltem Wetter erlebten die interessierten Besucher und 
Pferdefreunde spannende Duelle um die begehrten Trophäen und gut 
dotierten Geldpreise auf der gut präparierten Trabrennbahn Gut Kramerhof 
in Gasteig. Im Rahmen der Begrüßung betonte der Vereinspräsident 
Raimund Burger: „Als Veranstalter sind wir bemüht ein umfangreiches 
und auf die Besuchervielfalt abgestimmtes Programm anzubieten. Ich 
glaube, dass dies gelungen ist und danke allen daran beteiligten Personen, 
besonders unseren treuen Sponsoren, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre. Herzlichen Dank allen Besuchern, Freunden und 
Gönnern unseres Vereins sowie allen Mitarbeitern, Funktionären und 
Vereinen für ihren Einsatz.“  

Ergebnisse
Trabrennen: Preis Baufirma Müller & TVB Kirchdorf/Erpfendorf
1. Mario Zanderigo 
2. Cornelia Mayr 
3. Manuel Hagleitner

 Trabrennen: Koasa-Gams, Preis Familie Lackner, Hotel Jagdschlössl 
& Erdbau/Transport Niederstrasser Ellmau 
1. Martin Schwaiger
2. Christian Höbart 
3. Tanja Leitinger 

Norikerfahren: Preis Schaukäserei Wilder Käser, 
Fam. Widauer Kirchdorf 
1. Johann Stocker 
2. Armin Gabichler 
3. Peter Schwab 

Trabrennen: Gedenkrennen GF Manfred Mock, Preis MM Kanal-
Rohr-Sanierung 
1. Cornelia Mayr 
2. Julia Strasser 
3. Gerhard Mayr 

Trabrennen: Goldenes Hufeisen, Preis Gemeinde Kirchdorf 
1. Mario Zanderigo 
2. Rupert Schwaiger
3. Sabrina Widmann 

-rw- 

Trabrennverein Kirchdorf – Int. Pferdeschlitten Rennen in Gasteig: 

Gute Bahnverhältnisse und tolle Leistungen 

Mit einem hauchdünnen Sieg sicherte sich Martin Schwaiger (Nr. 9) die begehrte 
Koasa-Gams

Ehrenrunde von Siegerin Cornelia Mayr mit Pferd Seppi Barosso, Besitzer Rene 
Mösenlechner 

Gelungener Rennstart um das Goldene Hufeisen der Gemeinde Kirchdorf 

Fahnenschwingen der Landjugend Kirchdorf/Erpfendorf                     Fotos: Wörgötter
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Raiffeisen Bezirkscup startete in Fieberbrunn: 

Riesenslaloms für Kinder und Schüler
Am ersten Jänner-Wochenende fanden am Doischberg in Fieberbrunn 
die Auftaktrennen für den Raiffeisen Bezirkscup 2023/24 statt. Bei den 
Kindern waren über 220 Rennbegeisterte am Start, bei den Schülern 
über 90. Schneefall und schwierige Pistenverhältnisse stellten die 
Nachwuchsskifahrer vor eine anspruchsvolle Aufgabe. Trotz schwierigen 
Wetterverhältnissen und Neuschnee konnten der SC Fieberbrunn mit 
zahlreichen Helfern für faire Rennbedingungen sorgen. 

Kinder Ergebnisse regionale Skiclubs (Top 20):
SC St. Johann: 2. Postler Ella; 1. Neumann Leopold, 4. Schober Jakob, 
6. Klöbl Paul, 11. Krutrök Leo; 9. Papp Felix, 20. Judy Liam; 
2. Klöbl Magdalena; 3. Walch Vincent, 14. Papp Thomas, 
17. Moehrke Valeo, 20. Reiter Sebastian; 5. Lanzinger Lisa, 
8. Kogler Lara, 10. Starr Nora, 11. Schratzberger Valentina; 
5. Rothböck Leo, 9. Schober Lukas; 5. Rupprechter Lena, 
8. Schott Rosa, 12. Schluifer Florentina, 14. Foidl Johanna; 
6. Rimml Lennard, 17. Seiwald Hannes Paul, 19. Schinagl Fabian. 

SC Oberndorf: 8. Frankova Laila, 14. Schroll Maria, 
5. Aumayr Raphael, 15. Lindner David, 15. Bachler Laura, 
13. Schroll Katharina, 15. Riedmann Lena  

SC Going: 12. Fuchs Felix, 17. Papp Kilian, 16. Wallner Fabian, 
10. Pichler Simon, 11. Mair Leo, 13. Kaufmann Felix, 
16. Papp Matteo, 7. Niedermühlbichler Dominik, 
13. Oberleitner Annalena, 18. Jerusel Antonia. 

SV Erpfendorf: 6. Rabl David.  

Schüler Ergebnisse 1. Lauf (Top 20) 
SC St. Johann: 3. Neumann Nele Joli, 11. Exenberger Viktoria; 
3. Bialas Catinca, 6. Haberer Heidi, 11. Riml Nicole, 
14. Seiwald Sofia Maria; 2. Seisenbacher Sanja; 11. Czedziwoda Jamie, 
19. Laner Florian; 2. Fischer Julius, 7. Tönig Thomas; 1. Bialas Ioan. 
SC Going: 9. Prethaler Katharina, 10. Egger Magdalena; 
4. Lang Johanna, 8. Hennlich Emma.  
Schüler Ergebnisse 2. Lauf (Top 20) 
SC St. Johann: 2. Neumann Nele Joli, 8. Exenberger Viktoria, 
16. Hutter Eva; 4. Bialas Catinca, 7. Haberer Heidi, 11. Riml Nicole, 
14. Seiwald Sofia Maria, 1. Seisenbacher Sanja; 17. Laner Florian, 
20. Rothböck Maxi; 2. Fischer Julius, 4. Tönig Thomas; 1. Bialas Iona. 
SC Going: 11. Prethaler Katharina, 12. Egger Magdalena; 
2. Lang Johanna, 8. Hennlich Emma.       -rw- 

Klassensieger Schüler am Doischberg in Fieberbrunn  Foto: TSV Bezirk Kitzbühel 

Kufsteiner Sparkassen Bezirkscup in Scheffau und in Söll:  

Kinder und Schüler zeigten starke Leistungen 

Bei den Schülerklassen waren mehr Mädels als Burschen am Start 
Foto: SC Ellmau 

Am Sonntag (14.01.) machte der Kinder Bezirkscup am Südhang 
in Scheffau Station. Kurssetzer Pascal Schonner und der Sportverein 
Scheffau sorgten für fast 160 skibegeisterte Kids für ausgezeichnete 
Verhältnisse.    
Klassensieger:  
KI 8: Vera Baumgartner (Hinterthiersee), Jonas Thaler (Thiersee) 
KI 9: Victoria Schneider (Alpbach), Leo Moser (Alpbach) 
KI 10: Regina Steinbacher (Schwoich), Tobias Moser (Reith) 
KI 11: Mariella Juffinger (Hinterthiersee), David Oblasser (Reith) 
KI 12: Larissa Reiter (KSV), Maximilian Moser (Alpbach) 
Top Ten: 6. Maya Weiss (Söll), 7. Heidi Brooks (Söll), 7. Ella Sophie 
Haselsberger (Scheffau), 9. Frida Rubner (Söll), 4. Sarah Stöckl 
(Ellmau), 5. Daniela Margreiter (Scheffau), 6. Lea Schermer (Scheffau), 
10. Leni Praschberger (Söll), 6. Sophia Rainer (Ellmau), 

10. Elena Kleinlercher (Scheffau), 2. Jakob De Bruin (Ellmau), 
3. Raphael Rainer (Ellmau), 5. Leonhard Niedermühlbichler (Söll), 
6. Xaver Mitterer (Söll), 7. Paul Sillaber (Ellmau), 
8. Niklas Hautz (Ellmau), 9. Elias Berger (Ellmau), 
5. Simon Rainer (Ellmau), 6. Felix Naschberger (Ellmau), 
7. Jonas Bucher (Ellmau).    

Am 7. Jänner startete der Schüler Bezirkscup mit zwei bezirksoffenen 
Riesenslaloms am Schihüttenhang in Hochsöll. Als Kurssetzerin 
fungierte Teresa Peer und für die professionelle Durchführung zeichnete 
das Team des WSV Söll verantwortlich. 
Klassensieger Lauf 1 & 2:  
SCH 14: Julia Margreiter (Scheffau), David Pacher (Alpbach) 
SCH 16: Elena Grumer (Hinterthiersee), Julian Sapl (1.Lauf/Alpbach), 
Fabian Moser (2.Lauf/Alpbach).  
Top Ten Lauf 1: 7. Ariane Embacher (Söll); 
3. Johanna Mühlberger (Scheffau), 7. Lilly Sammer (Ellmau), 
10. Marie-Therese Naumer (Ellmau) - 4. Leonhard Kucera (Ellmau), 
5. Jonas Exenberger (Söll), 7. Simon Brucker (Ellmau), 
9. Andreas Feuersinger (Söll); 3. Felix Hochfilzer (Ellmau), 
5. Jan Hofer (Ellmau), 8. Matthias Bruckner (Ellmau), 
9. Raphael Hochfilzer (Ellmau), 10. Fabian Rainer (Ellmau).   
Top Ten Lauf 2: 5. Lilly Sammer (Ellmau), 8. Marie-Therese Naumer 
(Ellmau), 2. Simon Pletzer (Söll), 3. Jonas Exenberger (Söll), 
6. Simon Brucker (Ellmau), 10. Andreas Feuersinger (Söll), 
2. Jan Hofer (Ellmau), 3. Felix Hochfilzer (Ellmau), 
7. Raphael Hochfilzer, 8. Fabian Rainer, 9. Matthias Brucker 
(alle Ellmau).                                       -rw/be- 
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6395 Hochfilzen/Tirol
Kulturhausstraße 1 
Tel: +43 5359-23456
info@fairhotel-hochfilzen.at 
www.fairhotel-hochfilzen.at

-25 %

5.490,- €
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ERLEBNIS & KULTUR  
21.03.-22.03.2024  Eröffnungsreise Gardasee 1. Termin ab €    165,-
22.03.-23.03.2024 Eröffnungsreise Gardasee 2. Termin ab €    165,-
25.03.- 29.03.2024 ÖAMTC Osterreise Flandern  ab €    899,-
07.04.-12.04.2024 Korsika - Insel der Schönheit ab €    998,-
08.04.-12.04.2024 Frühlingshaftes Holland  ab €    849,-
15.04-18.04.2024 Apfelblüte Oststeiermark ab €    569,-
18.04.-21.04.2024 Tulpenblüte in Slowenien  ab €    569,-
22.04.-25.04.2024 Falkensteiner Terenten ab €    389,-
28.04.-02.05.2024   Insel Elba Zusatztermin    ab €    699,-
12.05.-14.05.2024 Venedig 1 + 1 gratis ab €    569,-
21.05.-26.05.2024 Erlebnisreise Sardinien ab €    999,-
07.07.-09.07.2024 Prag 1 + 1 gratis ab €    399,-
09.07.-10.07.2024 Osttiroler Alpenwelt ab €    245,-
12.07.-14.07.2024 Lotusblüte in Mantua ab €    499,-
19.07.-24.07.2024 Von Montreux bis Nizza m. 4 Zügen ab € 1.149,-
08.08.-12.08.2024 Puccini Festival Toskana ab €    939,-
09.08.-12.08.2024 Rhein in Flammen Koblenz ab €    599,-
11.08.-15.08.2024 PREMIUM Highlights Schweiz ab € 1.995,-
15.08.-18.08.2024 Feiertagsreise Berlin 1 + 1 gratis ab €    599,-
15.08.-26.08.2024 Glanzlichter Rumäniens ab € 1.695,-
22.09.-23.09.2024 Herbstliches Mostviertel ab €    298,-
23.09.-26.09.2024 Südsteiermark & Schilcherland ab €    629,-
27.09.-30.09.2024 Luxemburg, Trier & Mosel ab €    749,-
10.10.-13.10.2024 Herbstliches Elsass & Straßburg  ab €    649,-
24.10.-27.10.2024 Toskana  1 + 1 gratis ab €    759,-
25.10.-27.10.2024 Federweißerfest Rüdesheim ab €    399,-
07.11.-10.11.2024 Dresden + Leipzig 1 + 1 gratis ab €    599,- 
09.11.-10.11.2024 Fieracavalli Verona ab €    235,-
15.11.-17.11.2024 Oberkrainerfest Bled ab €    498,-
18.11.-20.11.2024 Prag 1 + 1 gratis ab €    399,-
  

RAD  
25.03.-29.03.2024 Oster-Radreise in der Toskana ab €    729,-
04.04.-11.04.2024 Rad Sardinien ab € 1.485,-
12.04.-16.04.2024 E-Biken am Lago Maggiore ab €    699,-
23.04.-26.04.2024 Rad Reschen - Gardasee ab €    549,-
27.04.-01.05.2024 Mini-Kreuzfahrt Kroatische Inseln ab €    918,-
21.05.-28.05.2024 Rad Südl. Adria & Gran Sasso ab €    998,-
25.05.-02.06.2024 E-Bike Rad Holland ab € 1.599,-
29.05.-02.06.2024 Feiertagsreise Rad Poreč ab €    639,-
26.06.-29.06.2024 E-Bike-Reise Bled ab €    599,-
05.07.-06.07.2024 Ötztaler in 2 Tagen ab €    259,-
07.07.-14.07.2024 Rad- & Kulturreise Flandern  ab € 1.495,-
15.07.-19.07.2024 Rad Alta Via del Sale ab €    799,-
18.08.-19.08.2024 Lechradweg & Königsschlösser ab €    265,-
02.09.-05.09.2024 Radreise Po-Radweg ab €    629,-
08.09.-17.09.2024 E-Biken im Norden Polens ab € 1.598,-
06.10.-15.10.2024 Rad Sardinien 2 ab € 1.799,-
16.10.-20.10.2024 Rad Terme Lendava ab €    689,-
  
WANDERN  
18.04.-19.04.2024 Wanderreise Apfelblüte Südtirol ab €    285,-
15.05.-23.05.2024 Wandern Amalfi küste & Capri ab € 1.649,-
16.05.-20.05.2024 Wandern Blumenriviera  ab €    745,-
21.05.-26.05.2024 Küstenwandern Sardinien ab €    975,-
02.06.-09.06.2024 Wanderreise Assisi - Rom ab € 1.349,-
06.07.-07.07.2024 Wanderreise Seiser Alm ab €    279,-
19.07.-21.07.2024 Alpenüberquerung  ab €    342,-
03.08.-04.08.2024 Dem Glockner ganz nah ab €    222,-
12.09.-13.09.2024 Wandern Drei Zinnen  ab €    259,-
12.10.-16.10.2024 Wandern zwischen Apennin & Adria ab €    798,-
13.10.-14.10.2024 Wandern & Törggelen Südtirol ab €    275,-

Infotel. 05372/62227
www.sowillichreisen.at

Salurner Str. 2, 6330 Kufstein


